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Vorwort 
Lieber Kometerinnen und Kometer, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie halten eine besondere Ausgabe unser Vereinsnachrichten 
in den Händen. Das Titelblatt dieses Heftes macht es bereits 
deutlich: Die Freie Turn- und Sportvereinigung Komet Blan-
kenese von 1907 e.V. feiert den 111. Jahrestag ihrer Vereins-
gründung. 

Mit dieser Nummer der Vereinsnachrichten wollen wir über die 
alltäglichen Sportberichte und Nachrichten hinaus ein kleines 
bisschen in die Vereinsgeschichte zurückschauen, unser viel-
fältiges Angebot darstellen und in die Glaskugel der Vereinszu-
kunft blicken. Auch daher haben wir das Erscheinungsdatum 
dieser Vereinsnachrichten vorgezogen, um Ihnen und unseren 
Gästen Ende Mai ein aktuelles Bild unseres Vereins, seiner 
Mitglieder und seiner Ehrenamtler geben zu können. 

Unser Verein hat in seiner Geschichte viele Höhen und auch 
Tiefen erlebt; immer aber haben die Mitglieder und die Verant-
wortlichen in den Leitungen des Vereins und der Abteilungen 
das Wohl des Sportes und der Menschen im Auge behalten 
und es verstanden, bei allen Ideen und „Visionen“ stets mit den 
Füßen auf dem Boden des Machbaren zu bleiben. Torsten 
„Toto“ Mahnhardt hat die Vereinschronik, die in der Festzeit-
schrift zum 100-jährigen Jubiläum erschien, zusammengefasst 
und mit Neuem aus den vergangenen 11 Jahre ergänzt. Sie 
finden den interessanten Text auf den Seiten 8-9. 

Diese Vereinschronik und die vielen Berichte aus den Abteilun-
gen machen deutlich, dass sich die Kometer schon immer 
dadurch ausgezeichnet haben, dass sie sich engagiert und 
voller Tatendrang für das Gemeinwohl einsetzen und dabei 
immer wieder größere und kleinere innovative Projekte auf die 
Beine zu stellen vermögen.  

Das ist nach meiner Ansicht das, was uns ausmacht und uns 
zusammenhält. Und dieser Zusammenhang ist wichtig, um für 
die Zukunft weiterhin gerüstet zu sein. Mit neuen Ideen und 

Projekten haben wir uns immer wieder den 
Zukunftsaufgaben gestellt und sind dabei 
mit der Zeit gegangen bzw. handeln vor-
ausschauend. Ein ganz besonderes Pro-
jekt nimmt hierbei seit geraumer Zeit gro-
ße Priorität ein, steht sozusagen ganz weit 
oben auf unser Agenda: Der Bau einer 
eigenen, großen und modernen Sport-
stätte – des Sport- und Trainingszentrums, das auf der Sport-
anlage Dockenhuden entstehen soll und das verständlicher-
weise den Verein und seine Mitglieder sehr beschäftigt.  

Nach vielen Jahren der Planung, der Abstimmung mit Behör-
den, Verbänden und nach zahlreichen internen Diskussion 
könnte das Jahr 2018 als das Jahr in die Vereinschronik einge-
hen, in dem begonnen wird, die Pläne in die Realität umzuset-
zen. Denn mittlerweile sind sowohl konzeptionell als auch finan-
ziell wesentliche Entscheidungen getroffen, die es erlauben, die 
nächsten Schritte in Richtung Bau des Zentrums zu gehen. Ein 
Sport- und Trainingszentrum, das deutlich machen wird, dass 
wir in die Zukunft investieren und damit unsere Vereinszukunft 
selbst in die Hand nehmen und dass wir immer wieder Ent-
scheidendes auf die Beine stellen. 

Viel auf die Beine gestellt hat auch der Festausschuss anläss-
lich unserer besonderen Jubiläumsfeier am 26. Mai auf der 
Sportanlage Dockenhuden. 

Lassen Sie sich von den tollen Angeboten überraschen, und 
machen Sie sich selbst ein Bild davon, was unsere Abteilungen 
alles zu bieten haben. Ich freue mich ganz besonders auf die-
ses Fest 

Ihr 

Christoph  Albrecht 

www.komet-blankenese.de 
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Auf einen Blick 
 Name E-Mail-Adresse  Telefon 
Vorstand     
1. Vorsitzender Christoph Albrecht c.albrecht @komet-blankenese.de 1819 65 65 
2. Vorsitzender Gunnar Wetzel g.wetzel @komet-blankenese.de 555 24 63 
3. Vorsitzender Jutta Kramm j.kramm @komet-blankenese.de 6365 10 60 
1. Kassenwart Jörg Köster j.koester @komet-blankenese.de 870 61 27 
2. Kassenwart Margreth Beckmann m.beckmann @komet-blankenese.de 04101 4061 22 
Schriftführer Karl-Heinz Labusga k.h.Labusga @komet-blankenese.de 04101 459 83 
1. Beisitzer Hinrich Breckwoldt h.breckwoldt @komet-blankenese.de 1829 74 14 
2. Beisitzer Friedrich Ramme f.ramme @komet-blankenese.de 870 65 43 
3. Beisitzer Raoul Richau r.richau @komet-blankenese.de 0172 4116 974 
4. Beisitzer Werner Wünschmann w.wuenschmann @komet-blankenese.de 870 42 45 
Vereinsjugendleiterin Claudia Neumann-Johannsen c.neumann @komet-blankenese.de 81 16 92 
Obleute     
Ältestenrat Jochen Grote aeltestenrat @komet-blankenese.de 87 58 64 
Ehrenamtsbeauftragter Volker Tausend ehrenamt @komet-blankenese.de 0171 260 44 47 
Gewaltprävention Gunnar Wetzel psg @komet-blankenese.de 555 24 63 
Abteilungen     
Fußball     
Fußball Volker Tausend fussball @komet-blankenese.de 0171 260 44 47 
Schiri-Obmann Hinrich Breckwoldt sr-obmann @komet-blankenese.de 1829 74 14 
Turnen     
Abteilungsleiterin Claudia Neumann-Johannsen turnen @komet-blankenese.de 81 16 92 
Fitness-Center/SportLounge    
Abteilungsleiter Mark Landmann sportlounge @komet-blankenese.de 0171 472 84 88 
Schwimmen     
Abteilungsleiterin Karin Behr schwimmen @komet-blankenese.de 87 54 96 
Spielmannszug     
Abteilungsleiterin Sabine Brey spielmannszug @komet-blankenese.de 870 48 94 
Volleyball     
Abteilungsleiter Grit Jeschonowski volleyball @komet-blankenese.de 87 59 54 
Tischtennis     
Abteilungsleiter Bernd-Walter Hofsäss tischtennis @komet-blankenese.de 04101 4061 22 
Triathlon     
Abteilungsleiter Hellmuth Lehmann triathlon @komet-blankenese.de 870 11 49 
     
Geschäftsstelle B. Ladiges-Albrecht komet @komet-blankenese.de 870 34 40 

 Britta Wiechmann komet @komet-blankenese.de 870 34 40 
    
Fitness-Center/SportLounge  sportlounge @komet-blankenese.de 870 35 04 
     
Vereinszeitung B. Ladiges-Albrecht vn @komet-blankenese.de  
Lektorat (teilweise) Meike Zantz m.zantz @komet-blankenese.de 87 51 14  
Gaststätte Carsten Lange clubhaus @komet-blankenese.de 870 16 14 
Sportversicherung Jan C. Garmatz versicherung @komet-blankenese.de 04103 21 97 

Manuskripte und Bilder erbitten wir bis zum Redaktionsschluss am 10. August 2018 an: 

FTSV Komet Blankenese, Britta Ladiges-Albrecht, Schenefelder Landstr. 85, 22589 Hamburg 

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe und Artikel (bitte mit Namen und Anschrift) gekürzt zu veröffentlichen. Sie 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdruck oder sonstige Wiedergaben und Veröffentli-
chung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Vereins. Für unverlangt eingesendete Manuskripte oder Fo-
tos wird keine Haftung übernommen. Nicht namentlich gekennzeichnete Fotos sind redaktionseigene Fotos. 

Herstellung und Druck: PrintPoint, Schnackenburgallee 158, 22525 Hamburg 
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Geschäftsstelle 
Geschäftsstelle: 

Britta Ladiges-Albrecht/Britta Wiechmann 

Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg 

Tel.: 870 34 40    

Fax: 870 34 41 

E-Mail: komet@komet-blankenese.de 

Öffnungszeiten: 

Di.  10:15 - 12:15 Uhr 

Do. 17:30 - 19:30 Uhr 

und zeitweise an den anderen Wochentagen. 

In den Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen. 

Austritte: 
Der Austritt aus dem Verein kann jeweils zum 30. Juni und 31. 
Dezember eines jeden Jahres erfolgen. 

Er ist zum 15. Mai bzw. zum 15. November eines jeden Jahres 
dem Verein schriftlich durch eingeschriebenen Brief gegenüber 
dem Vorstand zu erklären. Auf Verlangen erhalten Sie eine 
Bestätigung. 

Kündigung: 
Entsprechend unserer Satzung ist eine Kündigungen nur per 
Einschreiben (Schriftform) möglich. Die Textform (E-Mail bzw. 
Fax) kann leider nicht akzeptiert werden . 

Ummeldungen: 
Der Wechsel von einer in eine andere Abteilung ist zum Ende 
eines Quartals möglich. Zusätzlich in eine neue Abteilung kann 
zum Anfang des Monats eingetreten werden.  

Bitte denken Sie auch daran, Ihr Kind bis zum Ende des Quar-
tals vom Eltern-Kind-Turnen zum Turnen umzumelden, wenn 
es allein turnen kann. 

Diese Änderungen müssen der Geschäftsstelle schriftlich mit 
einer Frist von 14 Tagen zum Quartalsende vorliegen.  

Beitragseinzug bzw. Rücklastschriften: 
Widerrufen Sie bitte Ihren Beitragseinzug bei Beitragsunklarhei-
ten nicht sofort, sondern setzen Sie sich erst mit der Geschäfts-
stelle in Verbindung. Es können bis zu 8,50 € Gebühren entste-
hen, die zu Lasten des Kontoinhabers gehen. Diese können 
gespart werden, wenn bei wirklich einmal unrechtmäßigem 
Fehleinzug eine telefonische Klärung erfolgt. Bei nicht erfolgter 
Lastschrift werden Sie sonst zum Rechnungszahler. 

Ausbildungsnachweis: 
Bitte denken Sie daran, uns rechtzeitig die gültigen Lehrverträ-
ge, Schüler- und Studentenausweise vorzulegen. Wir können 
sonst erst im folgenden Quartal den vergünstigten Beitrag ge-
währen, oder es wird automatisch der Erwachsenenbeitrag 
eingezogen.  

Eine zu spät eingereichte Bescheinigung wird nicht mehr nach-
träglich verrechnet. 

Änderungsanzeige: 
Falsche Daten verursachen eine Menge Mehrarbeit und oft 
Komplikationen. Bei Angabe einer falschen Adresse bekom-
men Sie kein Vereinsheft und sind nicht informiert.  

Also, Änderungen bitte mit einer Frist von 14 Tagen zum Quar-
talsende an die Geschäftsstelle geben, damit wir termingerecht 
die Daten ändern können. Nehmen Sie bitte dazu den folgen-
den Vordruck.  Danke für Ihre Hilfe!  

  

Änderungsanzeige 

  Name des Mitgliedes:   

Mitgliedsnummer:   

o Meine (unsere) Anschrift hat sich geändert und lautet jetzt: 
  Straße:   

PLZ/Ort:   

Telefon:   

E-Mail:   

o Mein (unser) Konto hat sich geändert und lautet jetzt: 
  Name des  

Kontoinhabers: 
  

Bank   
BIC   
IBAN   

o Sonstige Änderungen  
(z. B. des Familienstandes, Ummeldung von Abteilung zu Abteilung, Beginn/Ende der Ausbildung): 
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Freie Turn– und Sportvereinigung  
Komet Blankenese von 1907 e.V. 
Clubhaus:   Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg 

Geschäftsstelle:   Telefon 870 34 40 · Fax 870 34 41 
    E-Mail: komet@komet-blankenese.de  

Homepage: www.komet-blankenese.de 

    Öffnungszeiten  
    Dienstag    10:15 bis 12:15 Uhr 

Donnerstag   17:30 bis 19:30 Uhr 
Fitness-Center:   Simrockstraße 62 a, Telefon 870 35 04 
Sportstätten:   Clubhaus, Sportplatz Dockenhuden, Schule Musäusstraße,  

Turnhalle Schenefelder Landstraße, Turnhalle Grotefendweg,  
Turnhalle Frahmstraße 

Abteilungen:   Fitness, Fußball, Schwimmen, Spielmannszug, Tischtennis, Triathlon, Turnen, Volley-
ball 

Bankkonten:   Für die Beiträge 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE51 2005 0550 1371 1204 01 
Postbank   BIC PBNKDEFF     IBAN DE68 2001 0020 0139 4232 05  

    Spendenkonto 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE10 2005 0550 1254 1242 98 

Festausschuss 
Der Festausschuss präsentiert das Programm 
Liebe Kometer und Kometerinnen,  

bereits seit Januar 2018 ist 
der Festausschuss damit be-
schäftigt, den 111. Geburtstag 
der Freien Turn- und Sport-
vereinigung Komet Blankene-
se von 1907 e.V. zu planen 
und zu organisieren. Und so 
freuen wir uns darüber, euch 
rechtzeitig vor diesem beson-
deren Tag am 26. Mai nicht 
nur ein sehr attraktives Pro-
gramm präsentieren zu kön-
nen, sondern auch darüber, 
dass sich alle Abteilungen an 
diesem Programm mit großer 
Freude und mit vielen eigenen 
Ideen beteiligen.  

So wird es für die kleineren Kinder einen Jahrmarkt und für 
unsere Jugendlichen u. a. Human Soccer und Soccer XXL 
geben, an denen sich selbstverständlich alle Interessierten 
beteiligen dürfen. An unserer großen Attraktion „Komet Blan-
kenese von oben“ wird zurzeit noch gearbeitet. 

Für all unsere Gäste und Mitwirkenden ist an diesem „Feiertag“ 
natürlich für das leibliche Wohl ausreichend und vielfältig ge-
sorgt. Neben heißen und kalten Getränken wird Gegrilltes und 
Gebackenes angeboten; es wird sicherlich für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein. 

Unser attraktives Bühnenprogramm beginnt um 14 Uhr und 
bietet vom Start an einen Höhepunkt nach dem anderen – teil-
weise im 15-Minuten-Takt: 

 Ansprache und Eröffnung durch den Vorstand 
 Spielmannszug 

 Kindertanz 

 iDance Class 

 Cheerleaders 

 Jazz Dance 

 Taiji/Qigong 

 Spielmannszug mit einer musikalischen Überraschung 

 Body Workout 
 … 

 

Gegen ca. 18 Uhr wir das Nachmittagsprogramm beendet sein, 
und nach einem kurzen Umbau und einer Atempause werden 
wir zeitnah mit dem Abendprogramm beginnen. An dem 
Abendprogramm werden euch zwei Bands unterhalten. Und wir 
sind sicher, dass es keinen mehr auf den Sitzen halten wird, 
sobald „The Filous“ ihren Auftritt haben.  

Wir hoffen, dass dann gegen 22 Uhr alle Kometer sowie ihre 
Gäste und Freude sagen können, dass sie nicht nur einen be-
sonders schönen, sondern auch einen erlebnisreichen Tag 
hatten. 

Eine schöne, spannende und abwechslungsreiche Geburts-
tagsfeier wünscht euch allen im Namen des Festausschusses 

Thomas Stankiewicz 
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Allgemeines 
„The Filous“ trafen sich erstmals im 
Oktober 2002. Die Idee, gemeinsam 
Musik zu machen, hatten Gunnar, 
unser 2. Vorsitzender, und sein 
Bandmitglied Tomek schon länger. 

Der erste gemeinsame Gig fand am 
19.Dezmebr 2002 in der Schule 
Telemannstraße statt. Dort wurde 
ein 20-minütiges Set vor einem be-
geisterten jungen Publikum gespielt.  

Am 12. Juli 2003 bebte dann die 
Gurlitt-Insel an der Alster bis zum 

frühen Morgen. Im Jahre 2003 folgten weitere Auftritte, bei de-
nen die Post so richtig abging. Die Musiker der Band „The Fi-
lous“ nehmen das Publikum mit auf eine musikalische Reise 
durch die Rockgeschichte. Dabei sind Titel von Chuck Berry, 
Elvis Presley, CCR und Bruce Springsteen ebenso vertreten 
wie Songs von Marius Müller-Westernhagen oder Joe Cocker 
sowie eigene Kompositionen. 

Seit nunmehr 16 Jahren begeistern Rhythmus und Sound der 
Band ein Publikum über alle Altersgrenzen hinweg nach dem 
Motto: „Never too young or old for Rock´n Roll“. 

„The Filous“ feiern stetige Erfolge bei zahlreichen Auftritten in 
Musikclubs, auf Partys oder Großveranstaltungen von Sport-
vereinen oder auch auf der Großen Freiheit im „Indra“, dem 
Club, in dem die Karriere der Beatles startete.    

„The Filous“ spielten bereits für Komet bei der Wiedereröff-
nungsfeier nach Abschluss der Renovierungsmaßnahmen des 
Clubhauses. 

Im Frühjahr 2006, beim Herbstfest 2013 sowie unvergessen 
auf der 100-Jahrfeier vor 11 Jahren auf dem Dockenhuden – 
„The Filous“ waren dabei und sorgten für den richtigen und 
mitreißenden Sound.  

Seitdem konnte man sie auch schon des Öfteren hier im Wes-
ten u. a. im Clubhaus hören oder ihren Klängen in der Osdorfer 
Mühle im „Don Quichotte“ lauschen. Wer sie bis jetzt verpasst 
hat, kann sich auf einen tollen Abend auf dem Dockenhuden 
freuen, und wenn es um dieMusik und ums Tanzen geht, dann 
vergessen auch die Fußballer ihre „Fußballzerrungen“ ganz 
schnell und schwingen das Tanzbein zu begeisternden Rhyth-
men. 

„The Filous“ spielen auf 

30 

Vorstandsmitglieder von 1946 - 2018 

  
Jahre        
41    Karl -Heinz Labusga  
30  Christoph Albrecht      
23  G. Bielenberg      
22  Claudia Neumann-Johannsen     
21   Hinrich Breckwoldt, Gunnar Wetzel     
21  H. Eggerstedt      
19  K. Knieschke, Jörg Köster      
12  G. Hartmann,       
11  M. Engel, H. Hemmerling, Jutta Kramm     
10   J. Grote       
  9  H.-W. Bohnsack, G. Hartmann,      
  8  H. Brüning, E. Feicke, M. Friedberg, G. Heesch, P. Hülquist, Friedrich Ramme , H. Kraus 
  7  J. Hogrefe, H. Pohl, K. Seemann, F. Ihlenfeldt    
  6  W. Fürth, W. Jahn, A. Kamp, H. Kempke, H. Kuhl, H. Offermann, A. Sommer, E. Wiechmann 
  5  G. Adamczak      
  4  F. Hoffmann, G. Jantzen, C. Schulze, P. Siering, St. Clasen,    
  3  B. Grimm, W. Haug, W. Hoffmann, K.-H. Karsten, F. Lehmann, H.-J. Maack  
 H. Penz, J. Plaul, H. Ramcke, St. Use, W. Zils, Brigitte Paschburg   
  2  F. Böttcher, A. Burmester, R. Carlberg, H. Glade, H. Goedecker, J. Lowien,   
 A. Lange, V. Lück, H. Maack, U. Sauler, H. Voss, H. Wedel, W. Wulf, Margreth Beckmann 
  1  J. Beusse, O. Engel, J.  Felbor, V. Ihde, M. Jantzen,     
 A. Lange, H. Masa, O. Mertens, A. Müller, R. Niemann, L. Preusse,    
 E. Schadendorf, R. Thies, H. Wenzel, K.-H. Zörnig, Robin Becker, Werner Wünschmann 

Vorstand 
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Komet 
Der Ältestenrat stellt sich vor 
Der Ältestenrat des Vereins ist satzungsgemäß ein Organ der 
FTSV Komet Blankenese von 1907 e.V.  

Er besteht aus mindestens fünf 
Personen, die jeweils Mitglied 
des Vereins und wenigstens 45 
Jahre alt sein müssen. Die Auf-
gabe des Ältestenrats besteht 
darin, Streitigkeiten innerhalb 
des Vereins auf Antrag eines 
Beteiligten oder des Vorstandes 

zu untersuchen und zu schlichten. Da unser Verein jedoch in 
allen Belangen vorbildlich geführt wird, mussten wir als Ältes-
tenrat – soweit ich zurückdenken kann – noch niemals diese 
Aufgabe wahrnehmen. 

Gleichwohl ist der Ältestenrat nicht 
tatenlos; zurzeit wirken in ihm Inge 
Albrecht, Jochen Grote, Jürgen Junge, 
Elke Köster sowie Helga Stange. 

Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, älteren Vereinsmitgliedern, 
die einen runden Geburtstag feiern, 
zu gratulieren und ihnen eine Auf-
merksamkeit zu überreichen, 
schließlich stellen die Seniorinnen 
und Senioren unseres Vereins eine 
nicht zu unterschätzende Stütze 
des Vereins dar, die Anerkennung verdient. 

Sehr beliebt ist als kleine Gabe der exklusiv für die FTSV Ko-
met Blankenese abgefüllte „Kometenwein“. Dieser edle Trop-
fen ist sehr beliebt bei unseren jung gebliebenen Damen und 
älteren Knaben.  

Jochen Grote 

Am 7. Mai 2018 wird unser Sportverein Komet Blankenese 
111 Jahre alt.  

Über 2.300 Mitglie-
der, davon die Hälf-
te Kinder und Ju-
gendliche, treiben in 
den acht Sparten 
der Freien Turn- 
und Sportvereini-
gung Sport. Sie 
gehören einem Ver-
ein mit einer be-
wegten Geschichte 
an. 

Einen extrem kalten 
Winter haben die 
Hamburger hinter 
sich, als sie im 
Frühjahr 1907 ge-
spannt auf ein 
Großereignis bli-
cken. Am 7. Mai 
öffnet „Hagenbecks 
Tierpark“ seine 

Pforten. Am gleichen Tag treffen sich im Dockenhudener Hotel-
Restaurant „Zur Johannesburg“ die 30 Gründungsmitglieder 
der „Freien Turnerschaft Blankenese-Dockenhuden“, einem 
Arbeiterturnverein. Zum ersten Vorsitzenden wird Hermann 
Deutsch gewählt, der Gründer des „Sozialdemokratischen Orts-
verein Blankenese“, dem Vorläufer der SPD Blankenese. 

Im Kaiserreich haben die Arbeiterturner unter einer ganzen 
Reihe von Einschränkungen zu leiden. Sie werden offiziell als 

politische Vereinigungen angesehen, und mehrfach rückt die 
Polizei an, um Turnstunden der Freien Turner abzubrechen, 
vor allem bei Kinderturnstunden. Die „Erziehung“ von Kindern 
war der Freien Turnerschaft nicht gestattet. Um sich der Obrig-
keit geschlossen entgegenzustellen, schließen sich die Arbei-
terturnvereine häufig zusammen. So kommt es 1909 zur so 
genannten „Zentralisation“ im Hamburger Westen. Aus der 
„Freien Turnerschaft Blankenese-Dockenhuden“ wird die „Freie 
Turnerschaft Blankenese und Umgebung“, der die Abteilungen 
Wedel, Schenefeld, Osdorf, Klein-Flottbek, Groß-Flottbek und 
Blankenese-Dockenhuden angehören.  

Mit dieser „Zentralisation“ entsteht die Vereinsstruktur, die bis 
heute erhalten geblieben ist. Unter dem Dach des Gesamtver-
eins arbeiten alle Abteilungen selbständig. 

Zur Begleitung der Vereinsveranstaltungen wie dem Schautur-
nen oder den Vereinsumzügen wird 1912 das „Trommler- und 
Pfeiferkorps“ gegründet. Heute nennen wir es Spielmannszug, 
und vielerorts ist Komet Blankenese vor allem durch dessen 
Auftritte bekannt. In der Spielzeit 1913/1914 nimmt die Freie 
Turnerschaft erstmals am Spielbetrieb des Arbeiterfußballs teil. 
Schon 1912 hatte sich eine Mannschaft zusammengefunden, 
die aber zunächst nur Freundschaftsspiele bestritt. 

Mit Ausbruch des Ersten Weltkrieges 
kam der Turn- und Sportbetrieb zum 
Erliegen, blühte dann aber in der Wei-
marer Republik umso stärker auf. 1925 
kommt der Name „Komet“ in den Ver-
ein. Der dreifache Hamburger Meister 
des Arbeiterfußballs „Komet Groß-
Flottbek“ schließt sich der Fußball-
Abteilung der „Freien Turnerschaft Blankenese u. U.“ an. Fort-
an trägt die Fußball-Abteilung den Beinamen „Komet“. 

Eine „kleine“ Vereinschronik 
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Komet 
Eine „kleine“ Vereinschronik 
Die Turner brechen regelmäßig zu den Arbei-
terturnfesten in ganz Deutschland auf. Für 
diese Reisen wird kräftig gespart. Auch bei 
den Arbeiter-Olympiaden sind die Freien 
Turner dabei.  

Doch mit der Machtergreifung der National-
sozialisten endet die Blütezeit der Arbeiter-
turn- und Sportvereine. 1932 feiert der Verein 
sein 25-jähriges Jubiläum und zählt rund 400 
Mitglieder, dazu kommen noch die 100 Fuß-
baller von Komet. Nur ein Jahr später wird ihr 
Verein aufgelöst, das Vermögen beschlag-
nahmt. 

Im Juli 1945 versammelt 
Friedrich Hoffmann, zum 
Zeitpunkt des Verbotes 
1933 Erster Vorsitzender 
der Freien Turnerschaft, 
ehemalige Vereinsmit-
glieder und gründet den 
Verein neu. Ab jetzt trägt 
er den Namen „Freie 
Turn- und Sportvereini-
gung „Komet“ Blankene-
se“. In den 50er und 60er 
Jahren erringt die Fuß-
ball-Abteilung große Be-
kanntheit, vor allem 
auch, weil sie einen 
Deutschen Meister her-
vorbringt. Flügelstürmer 
Horst „Hoddel“ Dehn 
trägt an der Seite Uwe 
Seelers das HSV-Trikot. 

In den siebziger Jahren ist Komet für seine guten Volleyballer 
bekannt. Sowohl Damen als auch Herren spielen überregional 
eine gute Rolle, werden zuvor jeweils Hamburger Meister. 
1975 feiert der Verein das Richtfest für das Clubhaus. 68 Jah-
re nach der Vereinsgründung hat der Verein damit erstmals ein 
eigenes Zuhause.  

Viele neue Sparten werden jetzt 
gegründet. Tischtennis kommt 
dazu, Schwimmen und auch Tan-
zen. In den 80er Jahren erstrahlt 
Komet im Fußball in altem Glanze. 
Die Ligamannschaft steigt in Ham-
burgs höchste Klasse auf, und mit 
Bernd Bressem schafft wieder ein 
Kometer Jung den Sprung zum 
HSV. 

Um die Jahrtausendwende treibt Komet Blankenese die Viel-
falt in der Turnabteilung voran, so dass der Verein heute für 
sein großes Fitnessangebot und sein umfassendes Gesund-
heitssport-Programm bekannt ist. Neben dem Fitness-Center 
„SportLounge“ bietet die Turnabteilung eine überwältigende 

Vielzahl der unterschiedlichsten Fitness- und Gesund-
heitssportkurse an. Im Herzsport hat Komet Blankenese über 
viele Jahre eine Vorreiterrolle eingenommen und gehört heute 
mit zu den größten und erfahrensten Anbietern. Mit der Ein-
richtung des „Wohlfühlraumes“ im Clubhaus 2013 erlebt der 
Gesundheitssport derzeit einen weiteren wahren Boom.  

Auch in den anderen Abteilungen herrscht Aufbruchsstim-
mung. Die Tischtennis-Abteilung hat ihr Jugendprogramm vor-
angetrieben, ebenso die Volleyballer. Der Spielmannszug ist 
quicklebendig, die Fußball-Abteilung hat sich um den Frauen- 
und Mädchenfußball erweitert, hat das Schiedsrichterwesen im 
Verein zu einer der größten Sparten Hamburgs entwickelt und 
stellt Erwachsenen- und Jugend-Mannschaften auf Rekordni-
veau.  

Dank dieser Vielseitigkeit vereint Komet Blankenese so viele 
Mitglieder wie nie zuvor in seiner Geschichte. Vater des Erfol-
ges ist der erste Vorsitzende Christoph Albrecht, der seit über 
20 Jahren dem Verein vorsitzt und den Verein „fit“ gemacht hat 
für die Herausforderungen unserer Zeit. Komet Blankenese 
blickt damit in eine erfolgsversprechende Zukunft. 
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2016 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Der Vorbescheid für das 
Sport- und Trainingszentrum liegt jetzt vor, wird aber noch 
einmal wegen geringer sachlicher Fehler korrigiert. Dann kann 
die Raumplanung beginnen, wobei eine regelmäßige Kommu-
nikation mit den Abteilungen geplant ist.  
 
Die Halle im Grotefendweg muss renoviert werden. 
Die Komädchen stehen im Pokalfinale. 
 
Der Elbe-Cup, das von Komet Blan-
kenese jährlich vor den Pfingstferien 
ausgerichtete große Jugend-
Fußballturnier, ist als das „Event des 
Jahres 2015“ geehrt worden. Diese 
Kategorie wurde extra für diese Ehrung neu eingeführt. Komet 
wird für diesen Elbe-Cup der Ehrenpreis im Rathaus Altona 
verliehen. 

 
Der Hamburger Fußballverband 
übergibt den „Preis für Frauen- 
und Mädchenfußball“ an Komet 
in Form einer Urkunde und eines 
Schecks über 5.000 Euro.  
Die Kampagne „Entdecke Neues 
im Verein“ ist eine Initiative vom 

Verband für Turn- und Freizeit e.V., der Hansestadt Hamburg, 
dem Hamburger Sportbund, dem Hamburger Fußballverband, 
dem Betriebssportverband Hamburg, dem Hochschulsport 
Hamburg und von diversen Hamburger Großsportvereinen. 
Komet ist dabei. 
Die Aktion „Cheerleader“ wurde ins Leben berufen. 
Stadtteilfest Iserbrook – Komet ist auch wieder dabei! 
Die Meisterschale der Hamburger E-Mädchen ist zurück auf 
dem Dockenhuden! 
Nach 2011 und 2012 trägt sich Komet Blankenese im Sommer 

2016 zum dritten Mal in die Siegerliste ein.  
Unsere Komädchen des Jahrgangs 2005 sind 
Hamburger Meister!  
Bildmarke „Komädchen-Schuh“ wird eingetra-
gen. 
 

Ein neues Aufnahmeformular steht jetzt auch als PDF-Datei 
auf der Homepage zur Verfügung – als Vorbereitung zur digi-
talen Datenerfassung. 
Am zweiten Blankeneser Straßenfest nimmt Komet Blankene-
se mit einigen Aufführungen bzw. Vorstellungen teil. 
Die Tischtennis-Abteilung bildet eine Spielgemeinschaft mit 
dem SV Osdorfer Born. 
Britta Wiechmann wird als „Ehrenamtlerin des Monats Novem-
ber 2016“ vom Hamburger Fußballverband geehrt. 
 
2017 
Am 21.03. findet die Gründungsver-
sammlung der Tischtennis-Abteilung 
zur Bildung einer SG Komet Blankene-
se-Osdorfer Born statt; es soll eine 
eigene Homepage eingerichtet wer-
den. 

Die Gymnastikhalle Musäusstraße muss renoviert werden; der 
Übungsbetrieb wird auf andere Sportstätten verlegt, ohne dass 
wir Angebote streichen müssen.  
Unsere D1-Komädchen aus den Jahrgängen 2004 und 2005 
sind Hamburger Hallenmeister 2017! 
Unsere E1-Komädchen aus dem Jahrgang 2006 sind Hambur-
ger Hallenvizepokalsieger! 
Die vorgelegten Änderungen der Geschäfts- und der Finanz-
ordnung wurden einstimmig angenommen. 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Es gibt derzeitig keinen 
Fortschritt bei den Planungen rund um das Sport- und Trai-
ningszentrum. Zu vermuten ist, dass dies auch durch die sich 
verschlechternde Situation für den Sport und den verminderten 
Umfang der Unterstützung durch die Freie und Hansestadt 
Hamburg bedingt ist. 
Aufgrund des fehlenden Fortschritts des Projekts „Sport- und 
Trainingszentrum“ gibt es eine intensive Diskussion über eine 
notwendige Veränderung der Vereinsorganisation. So soll über 
die Bestellung einer Geschäftsführung und die Anmietung von 
Räumen für die Geschäftsstelle an exponierter Stelle in Iser-
brook nachgedacht werden. 
 
Mit Betreibern eines Fitness- und Rehastudios hat auf Initiative 
von Fiete Ramme ein erstes Gespräch über mögliche Formen 
einer Zusammenarbeit/
Unterstützung stattgefun-
den.  
 
Zum 110-jährigem Beste-
hen der NCL- (Neuronalen 
Ceroid Lipofuszinose-) 
Stiftung findet ein Benefiz-
Spiel von Komet gegen die 
Asklepios-Kliniken statt.  
 
Die Planung zur 111-Jahr-Feier im Mai 2018 sollen nach den 
Sommerferien aufgenommen werden. Thomas Stankiewicz 
wird den Festausschuss leiten. 
Komet ist am 16. 09. wieder auf dem Stadtteilfest Iserbrook 
vertreten.  
Die geplanten Veränderungen in der Vereinsorganisation und 
unser Projekt „Sport- und Trainingszentrum“ sollen außerhalb 
des normalen Rahmens der Vorstandssitzung auf einer Klau-
surtagung erörtert werden. 

Nachdem der Spielmannzug 
kurz vor dem Aus stand, wurde 
die Werbetrommel gerührt, so 
dass nun wieder 30 Spielleute 
dabei sind. Der Spielmannszug-
Abteilung wurde ohne vorherige 
Information und Begründung 
kurzfristig die Nutzung der Schul-

räume zu Übungszwecken gekündigt.  
Die auf der Mitgliederversammlung beschlossenen Satzungs-
änderungen sind ins Register aufgenommen worden.  
Der seit 1949 im Register geführte falsche Vereinsname Ko-
met-Blankenese (anstelle des richtigen Komet Blankenese) 
soll korrigiert werden. Der im Freistellungsbescheid falsch an-
gegebene Vereinszweck wurde berichtigt. 

Allgemeines 
Durch die Jahre 2016 bis 2017 
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Fußball 
Mit über 700 Mitgliedern ist die Fußball-Abteilung die zweitgröß-
te Abteilung bei Komet Blankenese. 

Wir haben 36 Mannschaften, die alle am Punkt- und Pokalspiel-
betrieb teilnehmen: 

 8 Mädchenmannschaften von F- bis B-Jugend 
 2 Frauenmannschaften 
 20 Junioren-Mannschaften von den Bambinis (6 Jahre) 

bis zur A-Jugend 
 1 Alte-Herren-Mannschaft (ab 30 Jahre) 
 1 Seniorenmannschaft (ab 40 Jahre) 
 1 Super-Senioren-Mannschaft (ab 50 Jahre) 

 1 Ü-60-Mannschaft (ab 60 Jahre) 
 1 Herrenmannschaft 
 1 SG-Ü-55-Mannschaft 

Dazu kommt ein Cheerleading-Team und ein  Gaming-
Sportsteam. 

Nicht zu vergessen die Schiedsrichter-Abteilung mit 44 aktiven 
Schiris. Damit hat Komet die Verbandsvorgabe (pro Mannschaft 
einen Schiri) übererfüllt, und es ist damit die größte Schiri-
Abteilung im Hamburger Westen. Unsere Schiris haben im ver-
gangenen Jahr 455 Einsätze gehabt! 

Die Fußball-Abteilung stellt sich vor 

Sven Wiechmann Volker Tausend Erich Talke 

Britta Wiechmann Thorsten Vöhrs 

Sarah Drevs Vincent Horndahl 
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Fußball 

 
Im Sommer 2016 wurde in der Fußball-Abteilung nach 
amerikanischem Vorbild ein Cheerleading-Team gegründet. Im 
Herbst desselben Jahres konnte dann der Trainingsbetrieb 
aufgenommen werden. Nach der Aufbauarbeit trat das Team im 
Dezember 2017 erstmals auf – beim Benefizspiel der Komet-
Legenden gegen eine Mannschaft der Asklepios-Kliniken. Der 

Auftritt kam sehr gut an; der Erlös 
der Veranstaltung ging an die NCL-
(Kinderdemenz-)Stiftung. 

Nun freut sich die Cheerleading-
Gruppe auf neue Auftritte. Am 
Sonnabend, dem 26.05.18 werden 

die Mädchen anlässlich der 111-Jahr-Feier 
von Komet einen großen Auftritt haben, 
bevor es am Sonnabend, dem 02.06.2018 
zum großen Turnier der Rundfunkanstalten 
Deutschlands geht.  Schon eine Woche 
später zeigen unsere Cheerleading-Damen 
beim internationalen Fußballturnier der RA-
Kanzlei Bird & Bird, London, ihr Können. 

Langfristig ist auch die Teilnahme an 
Wettkämpfen geplant, weshalb Trainerin Saskia Behn noch 
Verstärkung sucht. Das Training findet von 17:00 bis 18:30 Uhr 
in der Elbkinder-Grundschule im Grotefendweg 20 statt. 

Weitere Informationen sind erhältlich  

bei Trainerin Saskia Behn  
E-Mail: s.behn@hotmail.de und 

Betreuer Volker Tausend  
Mobil: 0171 260 44 47,  
E-Mail: v.tausend@komet-blankenese.de  
 

Die Cheerleading-Gruppe lädt ein 

Großer Erfolg der B-Komädchen 
Seit ein paar Jahren bieten 
die Verbände auch für die äl-
teren Jahrgänge Hallen-
runden an, die Futsal-
Meisterschaften – eine ver-
kürzte Hallenmeisterschaft im 
K-O-System, die im Januar 
und Februar ausgespielt 
wird. Wie fast immer waren 

natürlich auch die Komädchen mit von der Partie, und in dieser 
Saison gelang uns etwas Außergewöhnliches. 

Durch einen Sieg über Einigkeit schafften wir sensationell den 
Sprung ins Finale um die Hamburger Futsal-Meisterschaft. Hier 
hatten wir es im letzten Spiel gegen die Walddörfer selbst in der 
Hand, hinter Condor die Vizemeisterschaft zu ergattern, was 
gleichbedeutend ist mit der Qualifikation für die Norddeutsche 
Meisterschaft. Und tatsächlich gelang uns kurz vor Schluss der 
Siegtreffer. Grandios! 

Also auf zur Norddeutschen Meisterschaft! Im kleinen Finale 
ging es gegen Göttingen. Und erneut gerieten wir zunächst 
schwer unter Druck. Doch auch dieses Mal entkamen wir der 
Umklammerung, drehten den Spieß um und gewannen durch 
ein Tor zehn Sekunden vor dem Schlusspfiff – mit 1-0! Platz 
drei bei der Norddeutschen Futsal-Meisterschaft. Ein toller Er-
folg und ein unvergessliches Erlebnis für die B-Komädchen! 

Am Donnerstag, dem 26. April 2018 wurden unsere B-
Komädchen aus den Jahrgängen 2001, 2002 und 2003 auf der 
Jahreshauptversammlung als „Mannschaft des Jahres 2017 “ 
geehrt! 

An Themen mangelte es auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wahrlich nicht – Umgestaltung des Clubhauses, 
die Feier zum 111. Geburtstag von Komet, das Sport– und Trai-
ningszentrum, die Konsequenzen einer neuen Datenschutzver-
ordnung,  und die Stärkung der Vereinsjugend. Doch aus Sicht 
der Komädchen stand natürlich unsere B-Komädchen-
Mannschaft im Rampenlicht. Nach der Hamburger Vizemeister-
schaft und dem dritten Platz bei der Norddeutschen Meister-
schaft in der Futsalrunde im Winter wurde das Team als 
„Mannschaft des Jahres“ von Vorstand geehrt. 

Stellvertretend für das gan-
ze Team, das fast vollzählig 
im Clubhaus erschienen 
war, nahmen die Jahrgänge 
2001 und 2002 die Ehrung 
aus den Händen unseres 
Ersten Vorsitzenden Chris-
toph Albrecht entgegen. Mit 
beeindruckenden Worten 
des Dankes trat Mannschaftskapitänin Jana Kelpe vor die Ver-
sammlung und unterstrich damit, dass die Intention des Komet-
Vorstandes, unsere aufgeschlossene, selbstbewusste und en-
gagierte Vereinsjugend zukünftig noch mehr zu stärken und zu 
fördern, goldrichtig ist. 

Alle Komädchen freuen sich sehr für euch, dass ihr diesen tol-
len Preis für unsere Gemeinschaft gewonnen habt. Kapitänin 
Jana hob nicht nur den unvergleichlich großartigen Teamgeist 
der eigenen Mannschaft hervor, sondern betonte auch, dass 
dieser Zusammenhalt und dieses Füreinander-da-Sein für alle 
Komädchen gilt. So soll Komet Blankenese sein!  
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Fußball 

  

1. Damen mit Trainer Ferhat Toprak 

A-Jugend, die „Mannschaft des Jahres 
2016“ mit „Trainer des Jahres 2016“  

Chris Coscunmeric 

2. B-Junioren Jg. 2002 mit Trainer Simon 
Wiechmann 

C-Mädchen Jg. 2004  

4. und 5. F Jg. 2010 mit  
Trainer Ralf Bauer 

Vincent und Nemat „Sportler des 
Jahres 2017“ 

G-Jugend Jg. 2011 mit Peter Kahle, Stephan 
Gänsich und Hans Blum, den „Trainern des Jahres 

2015“ 
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Fußball 

        Komädchen 2018 

Hallenmeisterinnen 2016 

2012 Hamburger Meisterinnen und 
Pokalsiegerinnen Jg. 2001 

Hamburger Hallenmeisterinnen 
2017  

Mannschaft des Jahres 2016 
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Turnen 
Bei der 111-Jahrfeier auf 
dem Dockenhudener 
Sportplatz bieten wir am 
Informationsstand der 
Turnabteilung einen 
Querschnitt aus unserem 
großen Angebot zum 
Ausprobieren und Mitma-
chen an. Alle Mitglieder 

und Gäste sind bei uns willkommen und können testen, wie fit 
sie sind und was ihnen Spaß bringt. 

Für die Kinder gibt es eine Buttonmaschine, an der jedes Kind 
– ob Mitglied oder Gast – seinen eigenen Komet-Button erstel-
len kann. Einen mit Helium gefüllten Komet-Luftballon sowie 
unseren beliebten Schminkstand werdet ihr auch bei uns fin-
den. 

Es freut sich auf euch alle euer Team der Turnabteilung. 

Zwei „Powerfrauen“ aus der Turnabteilung 

Yoga-Aktionstag am Elbstrand 
Zur 111-Jahrfeier veranstaltet die Turnabteilung am Sonn-
abend, dem 09.06.2018 von 11:00 - 14:00 Uhr einen Yoga-
Aktionstag am Elbstrand in Blankenese beim Leuchtturm. Alle 
Kometer, die Lust auf Yoga haben, sind hierzu herzlich einge-
laden, und auch Freunde sind gern gesehen. Unsere drei Yo-
gatrainer Andrea, Karin und Gudrun präsentieren aus unserem 
großen Programm kleine Yogaeinheiten zum Mitmachen für 
jedermann.  

Unter freiem Himmel direkt am Wasser können die verschiede-
nen Yogaeinheiten noch intensiver wahrgenommen werden. 
Jeder, der mitmachen möchte, bringe bitte ein großes Hand-

tuch mit. Wir freuen uns auf das schöne Event.  

Bei schlechtem Wetter findet der Yoga-Aktionstag eine Woche 
später am 16.06.2018 von 11:00 - 14:00 Uhr am Elbstrand 
statt. 

Eure Claudia 

 

111 Jahre – was für eine lange Zeit! 
Ich kann mich noch 
ganz genau an unser 
schönes, sonniges 100-
jähriges Jubiläum auf 
dem Dockenhudener 
Sportplatz erinnern. 
Auch vor 11 Jahren war 
ich schon im Festaus-
schuss und hatte viel 

Freude dabei, ein Fest für unseren Verein mitzuorganisieren. 

Seit 2009 führe ich zusammen mit Jutta Kramm die Turnabtei-
lung von Komet Blankenese. Es ist eine große Freude und 
doch auch immer wieder eine kleine Herausforderung, eine so 
große und vielseitige Abteilung zu leiten und zu betreuen.  

Unsere Angebote finden in fünf verschiedenen Turnhallen, im 
eigenen Gymnastikraum im Clubhaus, im Schwimmbad der 
Kaserne Manteufelstraße, im Therapiebad Swattenweg sowie 
draußen im Klövensteen und im Hirschpark statt. Die Turnab-
teilung umfasst inzwischen 69 verschiedene Angebote für 
Groß und Klein, die ca. 1250 Mitglieder unseres Vereins wahr-
nehmen.  

Bei uns kann man ab einem Alter von 1 ½ 
Jahren über alle Altersklassen hindurch 
bis ins hohe Alter Sport treiben und sich 
fit halten. Es ist wirklich für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 

Unsere Trainer sind sämtlich lizensierte 
Trainer oder Sport- und Gymnastiklehrer. 

Wer bei Komet in der 
Turnabteilung als Trai-
ner arbeitet, bleibt oft 
über Jahrzehnte bei 
uns, da unsere Abtei-
lung ein sehr familiäres 
und vertrautes Mitei-
nander lebt.  

Alle Trainer können 
sich immer wieder gegenseitig vertreten, und unsere Mitglieder 
sind begeistert, dass bei uns nie Angebote ausfallen. Immer 
wieder wird mir von den Mitgliedern berichtet, dass unsere 41 
Trainer, Ärzte und Helfer mit viel Freude, immer guter Laune 
und sehr motivierend die Gruppen betreuen. Dafür möchte ich 
mich bei jedem Einzelnen von ihnen ganz herzlich bedanken. 

Seit April 2018 hat sich die Tanzabteilung der Turnabteilung 
angeschlossen. Es wird bei Komet – in unserer Abteilung – 
nicht nur Paartanz im Standard und Latein, sondern auch Zum
-ba, Jazz Dance, die iDance Class und Tanzen nach Pop- und 
Musical-Musik angeboten.  

Wir hoffen, dass auch diese Angebote in der 
Turnabteilung ständig wachsen werden. 

Komet hat inzwischen eine der größten und 
vielseitigsten Yoga-Abteilungen im Hambur-
ger Westen. Wir bieten sieben verschiedene 
Yogaeinheiten à 1 ½ Stunden pro Woche an. 
Das ist für einen Sportverein schon etwas 
Außergewöhnliches. 
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Turnen 
111 Jahre – was für eine lange Zeit! 
Unsere verschiedenen Fitnessgruppen reichen von Nordic 
Walking über Rückengymnastik, Pilates, Feldenkrais und Os-
teoporose-Sport bis hin zur Power Gymnastik, zu Taiji, Qigong 
und anderem mehr. Für jedes Alter ist etwas dabei. Wer in 
unserer Abteilung Mitglied ist, kann sich jeden Tag sportlich 
betätigen und sich nach Lust und Laune mal sanft oder auch 
powermäßig austoben. 

Zudem haben wir – dank 
Jutta – einen ständig wach-
senden Reha- und Herz-
sportbereich, der sich einer 
großen Beliebtheit im Ham-
burger Westen erfreut. Auch 
unsere Ärzte arbeiten schon 
seit Jahrzehnten für die Turn-
abteilung und fühlen sich 
wohl in unserer sehr angenehmen Atmosphäre. 

Der Kinder- und Jugendbereich der Turnabteilung ist mein 
Herzstück. Jeden Tag bieten wir für Kinder ein buntes Pro-
gramm mit Gerätelandschaften an und freuen uns darüber, 
dass Komet in unserem Stadtteil ein Treffpunkt für viele Kinder 
und Eltern geworden ist. 

Ich freue mich sehr, dass Komet Blankenese mit seinen 111 
Jahren ein Traditionsverein ist, der sich auf eine lange, ab-
wechslungsreiche Geschichte berufen kann, sich aber zugleich 
modern zeigt und mit der Zeit geht.  

111 Jahre Komet Blankenese – was für ein toller Verein! 

Was für tolle Sportangebote! 

Was für ein toller Arbeitsplatz! 

Danke, dass es dich gibt! 

Eure Claudia 

 
„Sportlerin des 
Jahres 1987“ 
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Übungstage & -zeiten 

Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz 
Herzsport/Übungs- und Trainingsgruppen   
Mittwoch 17:00  -  18:00 Übungsgruppe ab 50 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 18:00  -  19:00 Trainingsgruppe ab 75 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Trainingsgruppe ab 100 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
Donnerstag 18:00  -  19:00 Übungsgruppe ab 50 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Trainingsgruppe ab 75 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
Herzsport/Schwimmen     
Dienstag 19:15  -  20:00 Wassergymnastik ab 75 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe Schwimmhalle Clausewitz-

Kaserne, Manteuffelstr. 20 

  
Herzsport/Nordic Walking  

Dienstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking ab 100 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 10:00  -  11:30 Nordic Walking ab 75 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 11:30  -  12:30 Nordic Walking ab 50 Watt Anerkannte Rehasport-Gruppe Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
Rehasport       
Montag 10:45  -  12:15 Diabetessport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus 
Donnerstag 12:45  -  13:30 Wassergymnastik Anerkannte Rehasport-Gruppe Swattenweg 10 
 13:30  -  14:15 Wassergymnastik Anerkannte Rehasport-Gruppe Swattenweg 10 
 14:30  -  15:30 Orthopädiesport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus 
Freitag 08:30  -  09:30 Orthopädiesport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus 
 09:45  10:45 Lungensport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Clubhaus 
Turnen: Fitness und Gesundheitssport   
Montag 09:30  -  10:30 Fit ein Leben lang  Gymnastikraum Clubhaus 
 18:00  -  19:00 Body Fitness  TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 17:00  -  18:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fatburner  TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Body Workout  TH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Pilates  TH Musäusstraße 
Mittwoch 08:45  -  10:15 Nordic Walking  Hirschpark/Witthüs Teestube 
 08:50  -  09:50 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Clubhaus 
 10:00  -  11:00 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Clubhaus 
 16:00  -  17:00 Osteoporose  TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Qigong  GH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Taiji GH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 deepWORK® und Body Forming im wöchentlichen Wechsel Elbkinder-TH Grotefendweg  
 18:00  -  19:00 Konditionstraining  GH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  Elbkinder-TH Grotefendweg  
 20:00 .-  21:00 Multifitness, twenty plus/minus Jugendliche und junge Erwachsen TH Musäusstraße  
 20:20  -  21:50 Jazz Dance für Erwachsene  GH Musäusstraße 
Donnerstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking 1. Do. im Monat Sandmoorweg  Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 10:00  -  11:00 Fitness easy  Gymnastikraum Clubhaus 
 16:30  -  18:00 Feldenkrais  Gymnastikraum Clubhaus 
 18:00  -  19:00 Complete Body Workout  GH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Power-Gymnastik  TH Musäusstraße 
Freitag 11:00  -  12:00 Faszientraining  Gymnastikraum Clubhaus 
 18:00  -  19:00 Power-Fitness  TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Musäusstraße 
Turnen: Eltern-Kind, Kinder, Jugendliche 
Montag 14:30  -  16:00 Schulsport/Gerätelandschaft Kinder 6-10 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Singen-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 16:00  -  17:00 Spielen-Singen-Klettern Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Musäusstraße 
Mittwoch 14:30  -  16:00 Schulsport/Gerätelandschaft Kinder 6-10 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Spielen-Singen-Klettern Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Fit + Fun, Geräte und Spiele Kinder ab 7 Jahre TH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit + Fun, Geräte und Spiele Kinder ab 9 Jahre TH Musäusstraße* 
 19:00  -  20:00 Teen Fit  Kinder ab 12 Jahre TH Musäusstraße  
 19:00  -  20:20 IDance Class Jungen und Mädchen ab 12 Jahre GH Musäusstraße 
 20:00 .-  21:00 Multifitness, twenty plus/minus Jugendliche und junge Erwachsen TH Musäusstraße  
Donnerstag 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Singen-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 

 
17:00  -  18:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-

Musik 
Jungen und Mädchen ab 7 Jahre GH Musäusstraße 

Freitag 15:00  -  16:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-5 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Spielen-Singen-Klettern Eltern-Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 5-7 Jahre TH Musäusstraße 
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Übungstage & -zeiten 

Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz 
Turnen/Yoga      
Montag 17:30  -  19:00 Kundalini-Yoga  Gymnastikraum Clubhaus 
 19:00  -  20:00 Faszien-Yoga  Gymnastikraum Clubhaus 
Dienstag 08:30  -  10:00 Hatha-Yoga  Gymnastikraum Clubhaus 
 17:30  -  19:00 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Clubhaus 
 19:00  -  20:30 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Clubhaus 
Mittwoch 17:15  -  18:45 Kundalini-Yoga für jedes Alter  Gymnastikraum Clubhaus 
 19:00  -  20:30 Hatha-Yoga  Gymnastikraum Clubhaus 
Turnen/Tanzen       
Montag 18:00  -  19:00 Zumba Fitness  Aula Musäusstraße 
 20:20  -  21:50 Standard und Latein Anfänger/Wiedereinsteiger Aula Musäusstraße 
Mittwoch 19:00  -  20:20 Standard und Latein  Aula Musäusstraße 
 20:20  -  21:50 Standard und Latein  Aula Musäusstraße 
       
Tischtennis       
Montag 17:30  -  19:15 Punktspiel und Training Jugend  TH Musäusstraße 
 18:00  -  22:00 Training Hobbygruppe GH Musäusstraße 
 19:15  -  22:00 Punktspiel 2. Herren und Training Erwachsene TH Musäusstraße 
 19:00  -  22:00 Punktspiel 1. Herren  Schule Barlsheide 
Dienstag 19:00  -  22:00 Training Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Mittwoch 19:00  - 22:00 Punktspiel 3. Herren  Schule Barlsheide 
Donnerstag 16:00  -  18:00 Training Jugend  TH Musäusstraße 
 19:00  -  22:00 Training Jugend, Erwachsene und Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Freitag 19:00  -  22:00 Training Jugend, Erwachsene und Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Fußball      
Montag 20:00  -  21:30 1. Damen  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 2. Damen  Dockenhuden Platz 2 
Dienstag 19:45  -  21:15 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
 19:45  -  21:00 1. Senioren (Ü60)  Dockenhuden Platz 2 
Mittwoch 18:30  -  20:00 2. Senioren  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 1. Alte Herren  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 3. Senioren  Dockenhuden Platz 2 
Donnerstag 19:45  -  21:15 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
 19:45  -  21:15 1. Damen  Dockenhuden Platz 2 
 19:45  -  21:15 2. Damen  Dockenhuden Platz 2 
Freitag 20:00  -  21:30 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
Fußball Jugend      
Trainingszeiten der Mannschaften finden Sie auf unserer Homepage.   
Das Training findet vom März bis Oktober auf der Sportanlage Dockenhuden statt.   
Cheerleading  
Donnerstag 17:00 - 18:30 Cheerleading  Elbkinder-TH Grotefendweg  

Volleyball       
Montag 20:00  -  22:00 Mixed Gruppe  TH Schenefelder Landstraße 
Mittwoch 20:00  -  22:00 Mixed Gruppe  TH Schenefelder Landstraße 
Freitag 16:00  -  18:00 Jugendliche ab 15 Jahre  TH Schenefelder Landstraße 
Spielmannszug      
Dienstag 18:00  -  20:30 Spielmannszug  STS Blankenese Frahmstraße 
Schwimmen      
Montag 16:00  -  17:00 Seepferdchen bis Silber  Schwimmbad Simrockstraße 
 16:00  -  17:00 Silber bis Gold  Schwimmbad Simrockstraße 
 17:15  -  18:00 Nichtschwimmer  Schwimmbad Simrockstraße 
 19:00  -  20:00 Erwachsene  Schwimmbad Simrockstraße 
Dienstag 16:15  -  17:00 Integratives Schwimmen Wassergewöhnung Anfänger Schwimmbad Schule Hirtenweg 
 17:00  -  17:45 Integratives Schwimmen Seepferdchen Schwimmbad Schule Hirtenweg 
Mittwoch 18:00  -  19:00 Jugendliche  Schwimmbad Simrockstraße 
Fitness-Center      
Montag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Dienstag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Mittwoch 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Donnerstag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Freitag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Sonnabend 14:00  -  18:00 Fitness-Center  Fitness-Center Simrockstraße 62 
Triathlon       
Informationen beim Abteilungsleiter Herrn Lehmann   
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Turnen 
Taiji mit dem Schwert 

Wenn man beim Spaziergang im Park eine 
Gruppe Taiji-Übende sieht, kommt man 
meist nicht auf die Idee, dass diese fließen-
den und sanften Bewegungen die Wurzeln 
der chinesischen Kampfkunst sind. In Chi-
na heißt es, Taiji sei die Mutter aller Kampf-
künste. Daher gibt es auch verschiedene 
Taiji-Formen, in denen interessante Waffen 
wie Stock, Säbel oder Schwert zum Einsatz 
kommen.  

Bei Komet üben wir 
seit einigen Jahren mit 
dem Schwert. Doch 
der Kampf steht bei 
uns nicht im Vorder-
grund, sondern die 
Förderung und das 
Üben von innerer Ru-
he und Gelassenheit 
sowie der Spaß an der Bewegung. Unsere Schwerter sind 
stumpf und eignen sich nicht einmal zum Kartoffelschälen. Den-

noch ist es ein einzigartiges Ge-
fühl, ein Schwert in der Hand zu 
halten. Hierzulande ist so ein 
Schwertkämpfer ein ungewöhnli-
cher Anblick und verschafft allein 
deshalb schon einigen Respekt. 
Wenn man sich beim Üben dann 
noch in Zeitlupe bewegt, wird die 
Eleganz der Taiji-Formen durch 
das Schwert besonders betont.  

 
Anlässlich der Komet-Geburtstagsfeier zeigen wir eine kurze 
Taiji-Schwert-Übung mit 32 Bildern. 

Matthias Koch 

Trainer Qigong und Taiji  
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Turnen 
Tanzen ist unsere große Leidenschaft  

Kindertanz-Vorführung zum Jubiläum 
Und auch unsere Trainerin Sabine Dobrick hat für die 111-Jahr

-Feier mit ihrer Kindertanz-Gruppe einen 
Hit: Am Sonnabend, dem 26. Mai 2018 
präsentieren die Mädchen im Alter von 7 
bis 12 Jahren mit viel Können und jeder 
Menge Vergnügen den Tanz zum Pop-
Titel „Don’t be so shy“. 

  

Trainerin Sabine, Sportwissenschaftlerin 
und früher Profi-Tänzerin, gelingt es immer wieder, die Mäd-
chen zu motivieren und deren Freude an der Bewegung und 
der Musik im wöchentlichen Training in gekonnte tänzerische 
Ausdrucksformen zu verwandeln. Gutgelaunt erlernen die Kin-
der Choreographien nach Musical-Melodien oder aktuellen 
Hits.  

Bei den fröhlichen Übungsstunden mit viel Musik und Tanz 
steht das gemeinsame Erleben im Vordergrund; dazu gehören 
die Koordination der Bewegungen, eine Rhythmus-Schulung 
und die Choreographie. 

Wer interessiert ist und zwischen 7 und 14 Jahre alt, ist bei 
uns herzlich willkommen! Gern nehmen wir auch Kinder mit 
Tanzerfahrung in unsere Gruppe. 

Das große Jubiläumsfest zum 111-jährigen Bestehen von Ko-
met Blankenese mit Moderatorin Sabine Dobrick ! 

Viele freuen sich schon darauf, dass Trainerin Sabine, die 
auch Profi-Moderatorin ist und als Event-Managerin bei die-
sem ganz besonderen Fest wieder 
durch das Programm führen wird. 
Charmant wie immer wird sie die 
einzelnen Sportgruppen, Vorführun-
gen und Highlights dieses Tages 
ansagen und den Gästen die ver-
schiedenen Komet-Gruppen präsen-
tieren. 

DAS SIND WIR, DIE iDANCE CLASS! 

Seit drei Jahren besteht unsere Gruppe, die iDance Class, 
in der FTSV Komet Blankenese. Es ist eine Jazz- und Mo-
dern-Dance-Leistungsgruppe für den Tanznachwuchs ab 
10 Jahren.  

Unter der künstlerischen Leitung des Tanzpädagogen und 
Choreographen Alois Regel erlernen wir mit viel Freude 
am Tanz die unterschiedlichen Basistechniken wie Sprünge 
und Drehungen sowie Balance- und Bodenelemente. Zu ausge-
wählten, zeitgemäßen Musik-Arrangements studieren wir die 
erlernten Techniken in eigens für unsere Gruppe konzipierten 
Choreographien ein. Unser erklärtes Ziel: die erfolgreiche Teil-
nahme an unterschiedlichen nationalen Tanzwettbewerben. 

 

JAZZ DANCE CLASS 

Wir sind die Jazz-Tanz-Gruppe der FTSV Komet Blan-
kenese und bestehen seit 2007 unter der Leitung von 
Alois Regel. Wöchentlich feilen wir an unserer Tanztech-
nik. Mit viel Spaß und Engagement erlernen wir gemein-
sam mit unserem Trainer Alois Choreographien der Stil-
richtungen Show, Musical, Lyrical, Swing und Modern bis 
zur Bühnenreife. 

Jubiläumsfest– 111 Jahre FTSV Komet Blankenese  

Zu diesem feierlichen Anlass werden beide Gruppen die Bühne 
rocken. Ihr seid herzlich dazu eingeladen, die Tänzerinnen an-
zufeuern und euch einen Eindruck von ihrem Können zu ver-
schaffen!   

www.komet-blankenese.de 
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Volleyball 
Die Volleyball-Abteilung stellt sich vor 
Unsere Abteilung besteht 
aus drei Gruppen, die ich 
kurz vorstellen möchte: 

Am Montag trainiert die 
junge Mannschaft mit dem 
Namen „Hätten wir mal“ – 
unsere jungen Wilden. 
Solche Mannschaftsnamen 
sind beim Volleyball nicht unüblich. So spielten wir auch schon 
gegen „Jens duscht noch” oder gegen die „5 Schildkröten und 
1 Ente”. In unserem Fall hat sich jeder Spieler bzw. jede Spie-
lerin noch einen zweiten Teil des Mannschaftsnamens dazu 
überlegt wie z. B. „Hätten wir mal … größere Eltern, … einen 

guten Tag, … den Ver-
ein nach vorne ge-
bracht, … Cheerleader. 
Unsere Gegner haben 
jedenfalls immer gro-
ßen Spaß an unseren 
Trikots und sprechen 
uns auch darauf an.  

Innerhalb der Mann-
schaft legen wir alle 

sehr viel Wert darauf, gut miteinander umzugehen und uns 
gegenseitig zu unterstützen. Konkret bedeutet das, während 
eines Spieles Mitspielerinnen und Mitspieler nicht zu kritisie-
ren, da das immer zur Verunsicherung des Spielers führt; letzt-
lich erkennt jeder Spieler selbst sein Schwächen oder Fehler. 
Ein Spiel zu gewinnen ist natürlich sehr schön, aber es ist 
auch nicht schlimm, ein 
Spiel zu verlieren, wenn 
alle Spaß am Match 
hatten. Das Ergebnis 
wird stets von der 
Mannschaft als Ganzes 
getragen, was sich als 
sehr gut erweist. 
In dieser Saison sind 
wir von 18 Mannschaf-
ten auf dem 11. Platz gelandet; wir haben es zwar auch schon 
einmal besser hinbekommen, aber für uns war es in Ordnung, 
da wir auch einige neue Spieler dazubekommen haben und 
zwei unserer Spieler, nämlich Julian und Johannes, sich zur-
zeit leider im Ausland aufhalten. Wenn man nun noch bedenkt, 
dass die Mannschaft während des Trainings manchmal verbal 
aktiver ist als mit dem Ball, ist es sogar ein gutes Ergebnis! 

Wirkt die Mannschaft 
auch manchmal ein 
wenig chaotisch, so ist 
sie doch eine Ansamm-
lung sehr sympathi-
scher, sozial engagier-
ter und mitfühlender 
Menschen. 

Mittwoch ist der Tag der 
„Komedians“. Die gibt es nun schon sehr lange – ist auch lo-

gisch, denn sie sind im Alter zwischen 30 und über 60 Jahren. 
Hier gibt es das eine oder andere Wehwehchen, das auch 
schon mal länger auskuriert werden muss; nützt ja nichts! Aus 
diesem Grund haben wir unser WhatsApp-Bild geändert: Es 
zeigt die beiden alten Nörgler aus der Muppet Show mit fol-
gendem Text: „Gerade springt man noch jugendlich durch die 
Clubs, und plötzlich will jede Woche ein anderer Körperteil 
zum Arzt!“ 

Wir nehmen das mit Humor, was sonst, und machen einfach 
weiter. Vielleicht schleusen wir ein paar jüngere Spielerinnen 
und Spieler in die Mannschaft, dann können wir in der nächs-
ten Saison wieder richtig 
mitmischen. Übrigens, 
wenn auch nicht immer 
alle Spieler am Training 
teilnehmen können, 
Lieder zu runden Ge-
burtstagen schreiben, 
sie einüben, schamfrei 
in den schlimmsten Out-
fits darbieten – das 
schaffen alle und das 
machen auch alle gemeinsam, denn das geht auch mit 
schmerzenden Knien, Schultern und anderen schmerzenden 
Körperteilen. 

Die Jugendlichen am Freitag müssen sich immer wieder neu 
erfinden. Da hat man sie gerade “groß”, kommt das Abitur und 
weg sind sie. Das beste Beispiel dafür ist Kim. Sie kam einen 
Tag vor ihrem 12. Ge-
burtstag zu uns, ist 
jetzt 18 Jahre alt und 
macht ihr Abitur. Auch 
sie ist dann mal weg ... 
So beginnen wir immer 
wieder von Neuem und 
haben jetzt sehr viele 
Anfänger in der Grup-
pe, die 14 Jahre alt 
sind. Auch hier spielen 
Jungen und Mädchen gemeinsam, und sie leiden auch ge-
meinsam, weil sie Volleyball nicht unbedingt mit Krafttraining 
und Übungen für die Körperspannung in Verbindung bringen. 
Es wird geduldig trainiert, denn es dauert recht lange, bis man 
technisch richtig gut Volleyball spielen kann. Spaß, Gelächter 
und der Austausch über die Schulwoche kommen aber nicht 
zu kurz. 

Grit Jeschonowski 

Hamburger Meister 1972 Mannschaft 2011 
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SportLounge 
„Hier wird der konventionelle Eisensport in seiner reinsten 
Form ausgeführt“ 

… wird man so nie als ernst gemeinten Satz bei uns hören! 

In der SportLounge musst du näm-
lich nicht nur ganz konventionell 
trainieren, sondern verfolgst auch 
keinen perfekten Trainingsplan. Alle 
Mitglieder unserer Lounge eint der 
Spaß am Kraftsport und der Ehr-
geiz, etwas zu erreichen. Dabei ist 
jedem selbst überlassen, was die 
Gründe und Ziele sein sollen. 

Willst du Muskeln zulegen oder athletischer aussehen? Ist die 
Ästhetik zweitrangig und legst du Wert auf Kraftaufbau und 
Sportlichkeit? Du allein setzt die Prioritäten; am Ende zählt vor 
allem, dass du dich richtig auspowern kannst und mehr oder 
weniger hohe Ziele erreichst. Natürlich ist dafür Disziplin von-
nöten, um regelmäßig zum Training zu kommen. Die mög-
lichst exakte Ausführung der verschiedenen Techniken erfor-
dert Konzentration, und der Ehrgeiz entwickelt sich, wenn du 
feststellst, dass z. B. die Trainingsgewichte kontinuierlich er-
höht werden können. Die Hauptsache ist jedoch, dass es dir 
Spaß bereitet, dabeizubleiben und dein Programm durchzu-
ziehen.  

Dann stellen sich Erfolge ganz von allein ein. Und schließlich 
bietet die SportLounge vor allem auch eine Auszeit von ande-
ren Verpflichtungen, beruflichen wie privaten. Ganz nebenbei 
triffst du auch immer wieder interessante und sympathische 
Menschen, mit denen in den Pausen geklönt, oder aber ge-
fachsimpelt werden kann.  

Du hast in unserer SportLounge die 
Wahl zwischen dem Gerätetraining 
oder dem Freihantelbereich. Das 
Equipment wird stets erneuert und 
erweitert. Ganz besonders beliebt 
ist beispielsweise unser Multirack, 
das im Sommer 2017 bei uns ein-
gezogen ist. Auch das Bedürfnis 

nach Kardiotraining kann bei uns gestillt werden – zumindest 
solange du Spaß daran hast, dich auf ein Spinningrad oder 
einen Crosstrainer zu schwingen.  

Von Montag bis Freitag von 16:00 bis 21:00 Uhr und am 
Sonnabend von 14:00 bis 18:00 Uhr stehen dir unsere Trainer 
Raoul, Felix, Michel, Justinas, John, Jonathan, Leon sowie 
Hendrik und natürlich alle anderen Mitglieder mit Rat und Tat 
zur Seite. Unsere kleine Sportecke besticht besonders 
dadurch, dass bei uns ein großer Zusammenhalt vorherrscht 
und wir offen sind, unseren Kreis auch sehr gern zu erweitern. 
Wir sind nicht ganz so anonym wie die großen Fitness-
Studioketten; dafür wirst du bei uns zu einer kleinen Familie 
gehören, wenn du das möchtest. Es spielt auch keine Rolle, 
wie alt du bist, auf welchem Trainingslevel du startest oder – 
ganz wichtig – welchem Geschlecht du angehörst. Wir würden 
allerdings gern unseren Damenanteil 
etwas erhöhen. 

Zweimal im Jahr findet ein kleiner 
Wettkampf statt. In den vier Grund-
übungen Kniebeugen, Kreuzheben, 
Frontdrücken und Bankdrücken 
kann die Maximalkraft ausgetestet 
werden. Ebenfalls alle halbe Jahr 
findet auch eine kleine Feier statt, 
entweder ein Sommerfest oder eine 
Weihnachtsfeier. Wir fühlen uns sehr wohl als Fitnessteam 
und freuen uns darauf, neue sportbegeisterte Mitglieder bei 
uns aufzunehmen in den nächsten Jahren.  

Wir wünschen unserem Verein alles Gute zum 111. Geburts-
tag und freuen uns auf die gemeinsame Feier mit allen  Mit-
gliedern unseres Vereins. 

Caterina Zimmermann 

111 Jahre Komet Blankenese –  30 Jahre SportLounge  
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Spielmannszug 
Auf die nächsten Jahre    

Das Jahr 2017 
war für den 
Spielmannszug 
ein sehr aufre-
gendes Jahr. 
Nachdem wir 
Anfang des 
Jahres viele 
neue und auch 

„alte“ Mitglieder (wieder-)gewonnen hatten, konnten wir uns 
auf neue Wege begeben. 

Wir haben unseren alten Liedern viele neue hinzugefügt, die 
wir selbst mit viel Elan und Eifer geschrieben, geübt und aus-
wendig gelernt haben. 

In Köln – beim Karneval – wurde dann unser ganzes und nun 
erweitertes Repertoire zum Besten gegeben, was bei unseren 
Fans in Köln sehr gut ankam und uns dazu bewegte, noch 
weitere neue Lieder zu schreiben, einzustudieren und vorzu-
führen. 

Wir benötigten auch einige neue Instrumente, da die älteren 
nicht mehr ganz zu unserem neuen Konzept passten. 

Eine große Hilfe war uns in dieser Angelegenheit der Vor-
stand unseres Vereins; er stellte uns für die Anschaffung neu-
er Instrumente die benötigten Gelder zur Verfügung. 

Also legten wir los … und taten vieles, um unseren mittlerwei-

le ach so kleinen Spielmannszug wieder groß bzw. größer 
werden zu lassen. 

Beim Hanse-Marathon präsentierten wir dann auch unseren 
Hamburgern ein paar unserer neuen Lieder, was sowohl bei 
den Teilnehmern des Marathons als auch bei den Zuschauern 
für große Begeisterung sorgte und für den nötigen Schwung 
bei den Sportlern. 

Diese sehr positiven Erfahrungen haben uns gezeigt, dass 
unser beinahe bereits totgesagte Spielmannszug Komet Blan-
kenese aufs Beste wiederbelebt und größer und stärker 
„wiederauferstanden“ ist, als er zuvor jemals war. 

Mit neuem Konzept, neuen Stücken und für jedermann buch-
bar und spielbereit, haben wir viele 
neue Termine vereinbaren können. 

Wir sind auf dem richtigen Weg! 
Und es ist mir eine wirklich große 
Freude, zu dieser Super-Truppe zu 
gehören! 

Auf die nächsten Jahre    

eure Esther Cyborowski 

Das Integrative Schwimmen ist 
geeignet für Kinder zwischen 5 
und 13 Jahren. Die angstfreie 
und spielerische Erfahrung mit 
dem Element Wasser steht bei 
diesem Angebot im Vorder-
grund. Das Schwimmenlernen 
und später auch die Erlangung 

des „Seepferdchen“-Abzeichens sind natürlich auch Bestand-
teil dieser Unterrichtseinheit. 

Das Besondere dieses Angebots ist, dass auch Kinder mit 
ausgewiesenem Förderbedarf, die also eine besondere Unter-
stützung benötigen, diese Hilfe und Betreuung bei uns bekom-
men. 

Diese besondere Förderung und Unterstützung können wir 
dank unserer guten personellen Besetzung, meiner pädagogi-
schen Ausbildung und speziellen Fortbildung ermöglichen. Ich 
habe die Halliwick-Methode erlernt, die Menschen mit Handi-
cap hilft, sich selbständig im Wasser zu bewegen und auf ihre 
Art das Schwimmen zu erlernen. 

Gemeinsam mit anderen lernen alle Kinder tauchen, springen 
und schwimmen. Und es ist eine große Freude für mich und 
meine Mitstreiter, die Augen der Kinder glücklich leuchten zu 
sehen, wenn sie etwas geschafft haben. Dabei müssen nicht 
alle das gleiche Ziel haben; auch kleine Ziele zu erreichen, ist 
ein großer Erfolg! 

Zu meinem großen Glück werde ich unterstützt von der sehr 
sympathischen Schülerin Ilona, die mir stets engagiert und 
zuverlässig zur Seite steht.   

Kurz vor den Sommerferien machen wir dann alle gemeinsam 
– mit Unterstützung einiger engagierter Eltern – einen Ausflug 
ins „Festland“, dem großen Freizeitbad in Hamburg-Altona. 
Hier haben wir die Möglichkeit, uns ausgiebig im Wasser und 
an Land auszutoben. Zur Stärkung darf natürlich das Picknick 
auf der Wiese nicht fehlen. Durch die tatkräftigen Eltern fällt 
dieses immer sehr vielseitig und reichhaltig aus. Mit diesem 
Abschluss starten wir dann alle zufrieden in die Sommerferien. 

Heidemarie Alex 
Leiterin der Integrativen Schwimmangebote 

Schwimmen 
Integratives Schwimmen – was ist das?  

Spielleute 1952 
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Der Tischtennissport kommt ursprünglich aus England. Am 
Ende des 19. Jahrhunderts wurde diese Ballsportart erstmals 
gespielt und nannte sich „Ping Pong“. Nachdem dieser Begriff 
1901 als Handelsmarke eingetragen wurde, darf er seitdem 
allerdings nicht mehr frei verwendet werden. Wir spielen also 
„Tischtennis“. 

Der Tischtennissport prägt und schult die Feinmotorik, die Kon-
zentration sowie das vorausschauende Spielen. Stress kann 
dadurch sehr gut abgebaut werden, und zusätzlich macht uns 
das Spiel auch noch wach und reaktionsschnell. Und das bis 
ins hohe Alter! 

Es wird mit einem weißen oder orangen Ball, der aus Plastik 
oder Zelluloid besteht und einen vorgeschriebenen Durchmes-
ser von 40 mm hat, gespielt. Die Regeln sind nicht so schwierig 
und für jeden „Neuling“ schnell erklärt. 

Überall auf der Welt wird Tischtennis ausgeübt, ob zu Hause 
im Garten, in der Garage oder im Keller. 

National oder international ist dieser Sport hervorragend orga-
nisiert. Auch die FTSV Komet Blankenese von 1907 e.V. bietet 
seit dem Jahr 1971 die Möglichkeit an, Tischtennis in der Turn- 
und Gymnastikhalle der Schule Iserbrook zu spielen. Dabei 
freuen sich sowohl unsere Abteilungsleitung als auch die der-
zeitigen spielenden Akteure immer über neue Interessenten 
und Mitglieder. 

Tischtennis-Abteilungsleiter 
Bernd-Walter Hofsäss und 
stellvertretender Tischtennis-
Abteilungsleiter Stephan 
Knothe 

 

Bernd und Stephan leiten die 
Abteilung mit großem Engagement und haben für jeden und 
alles ein offenes Ohr.  

Seit 2009 konnte die Abteilungsleitung viele Kinder/
Jugendliche ab 10 Jahren für unseren Sport begeistern. Zwi-
schenzeitlich haben diese sich sogar für den Punktspielbetrieb 
des Hamburger Tischtennis-Verbandes qualifizieren können. 
Und das mit großem Erfolg. Darauf sind wir sehr stolz! 

Erfolge lassen sich aber nur mit einem engagierten Trainer-
team erzielen. Unsere vier ehrenamtlichen Jugendtrainer ver-
mitteln den Jugendlichen Spaß am Spiel, Disziplin und das 
notwendige Handwerkszeug, um eine gute Tischtennisspielerin 
bzw. ein guter Tischtennisspieler zu werden.  

Tischtennis ist ein Mannschaftssport. Das Motto unserer TT-
Gemeinschaft lautet: 

Einer für alle! – Alle für einen! 
Hier unser Jugendtrainerteam 
von links nach rechts: Andreas 
Schottenhaml, Peter Schöpp, 
Lin Chen, Helmut Meyer 

 

 

 

Morten Flieger ist unser Jugendwart. Er ist der Ansprechpart-
ner für alle Jugendlichen und stellt 
die Verbindung zur Abteilungslei-
tung und auch zum Vereinsvorstand 
her. Sein Einsatz ist unermüdlich, 
und wir sind sehr froh, dass wir ihn 
in unseren Reihen haben. 

Neben den Jugendlichen (Schüler/
Jugend) nehmen am Punktspielbe-
trieb des Hamburger Tischtennis-
Verbandes auch drei Herren-Mannschaften teil.  

Sie spielen in der 1., 2. und in der 4. Kreisliga West. Nach jeder 
Saison werden die Karten neu gemischt. Jeder Spieler kann 
sich daher aufgrund seiner Leistung für eine höhere Mann-
schaft qualifizieren. Es gibt aber auch ganz viele Menschen, 
die ohne sportlichen Leistungsgedanken Tischtennis spielen 
möchten, die einfach nur Spaß an der Freude haben wollen 
und sich bewegen möchten. 

Diese Freizeitsportler sind in unserer Hobbygruppe bestens 
aufgehoben. Hier herrscht eine tolle Geselligkeit und Atmo-
sphäre. Die gemischte Gruppe aus Frauen und Männern trifft 

sich jeweils montags, diens-
tags und teilweise auch frei-
tags in der Gymnastikhalle 
der Schule Iserbrook. 

Hier die Leiter der Hobby-
Gruppe von links nach 
rechts: Horst Littek, Bernd 
Hansen und Peter Schöpp 

Die Tischtennis-Abteilung bietet neben dem Tischtennisspiel 
auch noch folgende weitere Aktivitäten an: 

 Ausfahrten wie z. B. Fahrradtouren 

 gemeinsame Weihnachtsfeiern  

 unser alljährliches Nikolausturnier 
 
Wir legen sehr viel Wert auf ein gemeinschaftliches und rück-
sichtsvolles Miteinander und wollen für alle, d. h. für groß und 
klein wie eine fröhliche und unterstützende Familie sein.  

Tischtennis 
Einer für alle! – Alle für einen! 

Ehrenamtspreis 2017 
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Schulsport 
Kooperation macht Spaß 

Seit 11 Jahren kooperieren 
wir nun bereits erfolgreich mit 
den Grundschulen der Umge-
bung und freuen uns darüber, 
uns auf diese Weise im Stadt-
teil vernetzen zu können und 
den Grundschulkindern Ver-
einssport näherzubringen. Im 
Zuge des Ganztagskonzeptes 
wäre es ansonsten nicht 

mehr möglich für den Verein, freie Hallenzeiten zu bekommen, 
und die Schulkinder würden aufgrund ihrer Ganztagesbeschäfti-
gung in der Schule keine Zeit mehr haben, neben der Schule im 
Verein Sport zu treiben. Mit der Kooperation zwischen Schule 
und Verein ist für die Schülerinnen und Schüler das Sportange-
bot unseres Vereins zu einem festen Bestandteil ihres schuli-
schen Ganztags geworden. 

Unsere Kooperationen mit den Schulen verschafft den Kindern 
Raum für viel Bewegung und sportliche Betätigung im Rahmen 
ihres Schulalltags. Vor allem unsere sehr gut ausgebildeten 
Trainer gestalten die Sportangebote so attraktiv, dass die Kin-
der sie immer wieder mit großer Begeisterung wählen – man-
che sogar über die gesamte Grundschulzeit hinweg. 

Darauf sind wir stolz und möchten daher an dieser Stelle einmal 
kurz unsere Trainer im Schulsport vorstellen: 

Aktuell werden die Stunden von Claudia Neumann-Johannsen, 
Vanessa Samrei und Torsten Mahnhardt geleitet; zudem wer-
den die Stunden, seitdem es die Stelle zum Freiwilligen Sozia-
len Jahr gibt, von unseren FSJlern unterstützt. In diesem lau-
fenden Schuljahr begleitet unsere FSJlerin Sarah Drevs die 
Kinder. 

 

2007 
Fußballjugendleiter Frank Ihlenfeldt ruft das erste Kooperations-
angebot mit der Gesamtschule Blankenese im Bereich Fußball 
ins Leben. Geleitet wird es von Torsten Mahnhardt. 

2008 
Wir führen das vom Hamburger Sportbund (HSB) initiierte Ko-
operationsmodell Schule und Verein mit zwei Angeboten am 
Vormittag in der Grundschule Iserbrook ein; geleitet werden 
diese Angebote von Claudia Neumann.  

2009 
Der Schule Iserbrook droht die Schließung im Zuge der Primar-
schuleinführung. 

Kooperation mit der der Gesamtschule Frahmstraße (heutige 
Stadtteilschule Blankenese); angeboten werden zwei Schul-
sporteinheiten. 

2010 
Die Schule Iserbrook wird 
zur Ganztagsschule. 

2011 
Neue Verträge bei den Ko-
operationen. Die Schule Iser-
brook führt am Mittwoch den 
Komet-Tag im Ganztag ein. 

2012 
Die Schule Schenefelder Landstraße (ScheLa) wird zur Ganz-
tagsschule. Einführung von drei Schulsportangeboten im Rah-
men der Kooperation mit der Schule ScheLa. Im Rahmen der 
Kooperation mit der Schule Iserbrook werden fünf Sportange-
bote eingeführt. 

2013  
Für die Schule Iserbrook gibt es fünf Sportangebote im Rahmen 
des Vereinsmodells; für die Schule ScheLa zwei Angebote. 

2014 
Auch in der Schule ScheLa werden unsere Angebote nicht 
mehr nach dem Förderprogramm der Hamburger Sportjugend 
(HSJ), sondern nach dem eigenen Vereinsmodell durchgeführt 
(Schüler müssen Vereinsmitglied werden). Der Schule wurde 
Turnen und auch Fußball angeboten.  
 
Seitdem bietet die Abteilung regelmäßig jedes Schulhalbjahr 
verschiedene Angebote an. 

 

www.komet-blankenese.de 
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Durch die Jahre 2006 bis 2011 

Allgemeines 
2006 
Fußballjugend-Abteilungsleiter Frank Ihlenfeldt erhält vom Deut-
schen Fußballbund (DFB) den Ehrenamtspreis. 
Heidi Schmidt übernimmt als Pächterin das Clubhaus. 
 
Kleines Kunstrasenfeld im Käfig bei den Umkleidekabinen wird 
fertiggestellt. 
 
 
2007 
Jubiläumsfeier 100 Jahre Komet. 

Neue Aufnahmeanträge werden 
von 1. Vorsitzenden Christoph Alb-
recht entworfen. 
Die Vereinsnachrichten erscheinen 
im neuen Layout DIN A4. 
Die Schwimm-Abteilung feiert ihr 
30-jähriges Bestehen. 
Verträge mit der Hamburger Sport-
jugend (HSJ) werden für das Pro-
gramm zur Förderung sozial 
schwacher Kinder „Kids in die 
Clubs “unterzeichnet. 
Erstmals sind auch Kurz- bzw. 

Kursmitgliedschaften zu besonderen Beiträgen im Verein mög-
lich. 
Frank Ihlenfeldt ruft das erste Kooperationsangebot mit der 
Gesamtschule Blankenese im Bereich Fußball ins Leben. 
 
2008 
Satzungsänderungen werden vorgenommen. 
Energetische Sanierung im Clubhaus – mit neuen Fenstern, 
Türen und wärmegedämmter Fassade. 
1. Sitzung einer Ehrenamt-
Arbeitsgruppe tagt und erstellt 
einen Flyer zum Ehrenamt. 
1. Komet-Lauf/-Walk findet mit 
35 Kometern statt. 
Kooperationsmodell „Schule und 
Verein“ vom Hamburger Sport-
bund (HSB) mit der Grundschule 
Iserbrook.  
Bezirksamt plant, die Umkleiden auf dem Dockenhuden zu sa-
nieren. 
 
2009 
Clubhaussanierung im Bereich Elektrik und Außenanlage. 
Frau Schröpfer hört als Leiterin der Turnabteilung auf und wird 
zum Ehrenmitglied ernannt. Claudia Neumann übernimmt die 
Leitung der Turnabteilung. 
Schule Iserbrook droht Schließung im Zuge der Primarschulein-
führung. 
2. Komet-Lauf/-Walk findet statt. 
Jutta Kramm führt die erste Herzsport-Schwimmgruppe ein. 
Das Clubhaus bekommt einen neuen Schriftzug, da der alte 
aufgrund der neuen Fassade nicht mehr angebracht werden 
kann. 
Supersenioren Ü 50 qualifizieren sich für die Deutschen Meis-
terschaft. 

Das Clubhaus wird von innen gestrichen und ab sofort zur 
Nichtraucherzone erklärt. 
 
2010 
Schule Iserbrook wird zur Ganztagsschule. 
E-Mädchen werden Pokalsieger. 
Erneute Satzungsänderungen. 
Bezirksamt denkt über Abriss/Neubau der 
Umkleiden auf dem Dockenhuden nach. 
Es wird hierzu ein Ausschuss von Fiete 
Ramme, Jörg Köster, Frank Ihlenfeldt und 
Nicolai O`Swald gebildet. 
Das erweiterte Führungszeugnis für alle 
Übungsleiter im Jugendbereich wird einge-
führt. 
Fußballjugend-Spielgemeinnschaft Komet/SVB fährt zum    
Gothia-Cup. 
Bauantrag für das Flutlicht wird gestellt, da es erneuert werden 
muss. 
Bauvorbescheidsantrag wegen Trainingszentrum und der Sa-
nierung der Umkleiden wird gestellt. 
 
1. Kinderfest von Komet auf dem Ge-
lände der Schule Iserbrook. 
 
 
 
 
2011 
Die Skatabteilung und der Sparklub lösen sich auf. 
Die Schwimm-Abteilung erweitert ihr Angebot um Integratives 
Schwimmen. 
Ein Sonderbeitrag wird in der Fußball-Abteilung eingeführt. 
 
Das Bezirksamt gibt zwei Kunstrasenplätze 
auf dem Sportplatz Dockenhuden in Auftrag. 
Die Schule Grotefendweg meldet Bedarf für 
den Ganztag an allen Tagen bis 17:00 Uhr 
an; dadurch verlieren wir eine Übungsein-
heit. 
2. Kinderfest von Komet findet auf dem Gelände der Schule 
Iserbrook statt. 

Die Flutlichtanlage wird fertiggestellt. 
Der Sportplatz Dockenhuden wird wegen 
des Baus der Kunstrasenplätze gesperrt. 
Der Sportbetrieb wird verlegt. 
Der Bauvorbescheidsantrag bleibt unbe-
antwortet. 

 
12. November Eröffnung des 
Kunstrasens auf dem Dockenhu-
den und Unterzeichnung der Nut-
zungsverträge. 
 
 
Neue Verträge bei den Kooperationen. Schule Iserbrook führt 
am Mittwoch den Komet-Tag im Ganztag ein. 
Sportfernsehsender „Sky“ steht im Clubhaus zur Verfügung. 
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2012 
Schule Schenefelder Landstraße (ScheLa) wird zur Ganztags-
schule. 
Die Turnhalle und die Aula in der Schule Iserbrook werden 
saniert. 24 Stunden im Trainingsbetrieb müssen verlegt wer-
den, was gelingt, ohne ein Angebot ganz streichen zu müs-
sen. 
Die Turnabteilung führt einen Sonderbeitrag für die Hallennut-
zung für alle Mitglieder ein. 
Jahrgang 2001 als 1. E-Mädchen holt sich die Hamburger 
Meisterschaft und den Pokalsieg. 
Die Abteilungen Fußball-Erwachsene und Fußball-Jugend 
werden zu einer Abteilung zusammengelegt; die Leitung be-
steht nun aus neun Mitgliedern. 
Der Hamburger Funßballverband (HFV) plant einen Stütz-
punkt für Mädchen auf dem Sportplatz Dockenhuden. 
Der Hallenbau auf dem Sportplatz Dockenhuden wird als Auf-
trag an einen Architekten gegeben. Die Entwurfsunterlagen 
gehen als Bauvorbescheid an die entsprechende Behörde. 
Am 30. Oktober findet die erste öffentliche Sitzung des Vor-
stands statt. 
Am 24. November feiert der Spielmannszug sein 100-jähriges 
Bestehen in der Aula der Schule Iserbrook. 
Der Tennis-Hockey- und Kricketverein THHC Rot Gelb ist an 
einer Kooperation mit Komet interessiert, eine Fusion soll in 
ersten Gesprächen mit Christoph Albrecht erörtert werden. 
 
2013 
Die Fußballabteilung möchte eine Futsal-Herren-Mannschaft 
gründen. 
 
Der Jugendraum im Clubhaus soll 
zu einem Übungsraum ausgebaut 
werden. 
Das Vorbescheidsverfahren zum 
Hallenbau auf dem Sportplatz  
Dockenhuden läuft.  
Einwände der Nachbarn beziehen 
sich u. a. auf die Verschattung, den zu erwartenden Lärm und 
den zusätzlich auftretenden Verkehr. Leider hat auch unser 
Nachbarverein „DoTu“ mit anwaltlicher Hilfe Einspruch einge-
legt. 
Die Ergebnisse der Lokalen Bildungskonferenz aus dem März 
2013 werden am 27. Mai im Altonaer Rathaus vorgestellt. 
Unser Projekt „Sport- und Trainingszentrum“, das unser Vor-
sitzende Christoph Albrecht vor Ort prä-
sentiert, wird als Bildungsbaustelle ein-
gestuft. 
 
Sommerfest auf dem Geländer der 
ScheLa 
 

Am 28. Oktober findet die Lokale Bil-
dungskonferenz auf Einladung der zu-
ständigen Steuerungsgruppe statt. Da-
bei wird auch das Hallenprojekt unse-
res Vereins im Beisein aller betroffenen 
Behördenvertreter vorgestellt.  

 

Bezüglich des geplanten Hallenbaus auf dem Sportplatz Do-
ckenhuden liegen inzwischen das Lärmgutachten und das 
Gutachten der Bauprüfabteilung betreffs der Verschattung vor. 
In den Gutachten wird festgestellt, dass die Halle nicht den 
Lärmpegel für die Anwohner erhöhen wird und dass die Ver-
schattung durch die vorhandenen Bäume größer ausfällt als 
durch die zu bauende Halle. Da es auf die Gutachten bisher 
keinerlei Reaktion der Bauprüfabteilung gibt, soll mit einem 
Anschreiben nach dem Stand der Bearbeitung gefragt wer-
den. 
 
Der Vorbescheid zum Hallenbau auf dem Sportplatz Docken-
huden liegt jetzt vor. Gegen zwei Bedingungen wurde Wider-
spruch eingelegt (Begrünung der Dächer und Verlagerung der 
Umkleideräume nach Norden). Zu prüfen ist, ob die Gründung 
einer gemeinnützigen GmbH die Finanzierung für unseren 
Verein erleichtern würde. Erforderlich wären weitere Nutzer 
und Finanzierer der Halle.  
 
2014 
Da die Banken am 01.01.2014 wegen der Einführung des 
SEPA-Verfahrens neue Vorschriften für das Einzugsverfahren 
vorgeben, müssen wir die Finanzordnung anpassen.  
Herr Quadir wird neuer Clubwirt. 
 
Empfang im Clubhaus zu Ehren von 
Günter Bielenberg anlässlich seiner 
80-jährigen Mitgliedschaft. 
 
Die vorderen und hinteren Eingangs-
türen zum Clubhaus sollen altersgerecht umgebaut werden. 
Geplant sind Rampen als Auffahrmöglichkeit für Rollstuhlfah-
rer.  
Nach langer Stabilität der Beiträge wird eine Erhöhung des 
Grundbeitrages für Jugendliche und Erwachsene um jeweils 1 
€ ab 01.07.2014 beschlos-
sen. 
Der FC St. Pauli möchte die 
Übungsstunden für Fußball 
in der ScheLa übernehmen. 
 
.  
Im Hamburger Rathaus 
wird der Fußball-Abteilung für sehr gute Jugendarbeit der 
„Uwe-Seeler-Preis“ vom Hamburger Senat verliehen. 

 
Die Turnhalle der Schule 
Musäusstraße ist wieder 
geöffnet. Leider ist der 
Platz für unsere Geräte 
kleiner als vorher. 
 
Auch in der Schule Sche-

La werden unsere Angebote nicht mehr nach dem Förderpro-
gramm der Hamburger Sportjugend (HSJ), sondern nach dem 
eigenen Vereinsmodell durchgeführt (Schüler müssen Ver-
einsmitglied werden).  
Komet hat St. Pauli schriftlich darüber verständigt, dass die 
bisherige Kooperation im Fußball-Jugendbereich nicht fortge-

Allgemeines 
Durch die Jahre 2012 bis 2014 
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führt wird, da St. Pauli ohne Absprache mit uns in den hiesigen 
Schulen auch Fußball als Kooperation durchführt. 
 
Für die vom HSB initiierte Maßnahme „Prävention sexualisierte 
Gewalt (PSG)“ meldet Komet Gunnar Wetzel als Kontaktper-
son.  
 
2015 
Die neue Homepage ist online. 

Das Stadtteilfest findet erneut auf dem Ge-
lände der ScheLa und des Jugendzentrums 
in Iserbrook statt. 
Der Verein möchte die Marke „Komädchen“ 
schützen lassen; dieser Schutz wäre 10 
Jahre gültig.  
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Gegen 
den positiven Bauvorbescheid mit Auflagen 
hatte der Verein im März 2014 Einspruch 
eingelegt, auf den bisher keine Reaktion des 

Rechtsamtes erfolgt ist. Aufgrund des häufigen Personalwech-
sels in der Behörde gab es leider auch keinen verantwortlichen 
Ansprechpartner. Nach einer intensiven Diskussion und Bera-
tung entschied der Vorstand mehrheitlich, den Einspruch zu-
rückzunehmen, um den Vorgang wieder voranzubringen und 
die Verhandlungsbereitschaft des Vereins 
zu demonstrieren. Es dürfen dem Verein 
aber keine zusätzlichen Kosten bzw. 
Nachteile entstehen. Am 30.04. ist ein 
Gespräch mit dem Sportamt geplant, bei 
dem auch die Situation des nicht mehr 
sanierungsfähigen Gebäudes auf dem 
Sportplatz Simrockstraße angesprochen werden soll. Eventuell 
gibt es eine gemeinsame Lösung für die beiden Gebäude. 
 
Carsten Lange wird neuer Clubwirt. 
 
Die Komädchen feiern am 27.06. ihr 10-jähriges Bestehen mit 
mehreren Freundschaftsspielen und einem abschließenden 
Spiel der 1. Damen gegen St. Pauli.  

 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: 
Der Einspruch gegen den Bauvorbe-
scheid für die geplante Sporthalle 
wurde noch nicht zurückgenommen. 
Das Rechtsamt hat auf den Einspruch 
auch noch nicht reagiert.  
Die 1. Senioren-Mannschaft erhält 
vom Verband als Gewinner des Fair-
ness-Preises 500 € zugesprochen.  

 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Nach 1 ½ Jahren Warte-
zeit sind jetzt in einem Gespräch mit dem Rechtsamt sowie 
Vertretern vom Sportreferat des Bezirksamts Altona, vom 
Sportstättenbau des HSB, vom Fachamt für bezirkliches Sport-
raummanagement sowie Vertretern der Bauprüfabteilung die 
Bedingungen aus dem Bauvorbescheid das Hauptthema. Der 
Einspruch des Kindergartens, der „DoTu“ und von fünf Nach-
barn betrifft insbesondere die befürchtete erhöhte Lärmemissi-
on. Der räumliche Tausch von Umzieh- und Fitnessräumen 

würde bedeuten, dass die Fußballspieler zum und vom Sport-
platz durch die gesamte Halle laufen müssten.  
Durch entsprechende bauliche Maßnahmen könnte der be-
fürchtete Lärmpegel gemindert werden. Es wird vorgeschla-
gen, ein neues Gut-
achten einzuholen, 
um zu beweisen, 
dass nach entspre-
chenden Baumaß-
nahmen der Lärm 
geringer wird. Der 
geschäftsführende 
Vorstand soll über 
diesen Auftrag ent-
scheiden. 
 
Komet stellt Simon Wichmann im Rahmen der Maßnahme 
„Freiwilliges Soziales Jahr“ als ers-
ten FSJler ein; seine Einsatzmög-
lichkeiten sind die Mitarbeit in der 
Geschäftsstelle, die Pflege der 
Homepage, die Unterstützung im 
Schulsport und im Spielbetrieb so-
wie in der Jugendarbeit und bei den 

Schiedsrichtern. 
  
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Nach 1 ½ Jahren 
Einspruchsverfahren gibt es nun eine Entscheidung zum 
Hallenbau. Wir erwarten, dass die Vorgaben zur Verle-
gung der Umkleiden nach Norden zurückgenommen 
werden. Gleichzeitig ziehen wir unseren Widerspruch 
gegen die Dachbegrünung zurück.  

 
Die Tischtennis-Jugendmannschaft holt ihren 4. Meistertitel –  
Aufstieg in die 
höhere Liga!  
 
 
 
 
 
 
 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Auf der Außerordentli-
chen Mitgliederversammlung am 05.11. stimmen alle 93 anwe-
senden und stimmberechtigten Mitglieder dem Antrag des Vor-
stands zu. Damit sind die für die Erstellung der Bauantragsun-
terlagen für das geplante Sport- und Trainingszentrum benötig-
ten Mittel in 
Höhe von bis 
zu 200.000 
Euro freige-
geben. 
 

Allgemeines 
Durch die Jahre 2014 bis 2015 
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2016 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Der Vorbescheid für das 
Sport- und Trainingszentrum liegt jetzt vor, wird aber noch 
einmal wegen geringer sachlicher Fehler korrigiert. Dann kann 
die Raumplanung beginnen, wobei eine regelmäßige Kommu-
nikation mit den Abteilungen geplant ist.  
 
Die Halle im Grotefendweg muss renoviert werden. 
Die Komädchen stehen im Pokalfinale. 
 
Der Elbe-Cup, das von Komet Blan-
kenese jährlich vor den Pfingstferien 
ausgerichtete große Jugend-
Fußballturnier, ist als das „Event des 
Jahres 2015“ geehrt worden. Diese 
Kategorie wurde extra für diese Ehrung neu eingeführt. Komet 
wird für diesen Elbe-Cup der Ehrenpreis im Rathaus Altona 
verliehen. 

 
Der Hamburger Fußballverband 
übergibt den „Preis für Frauen- 
und Mädchenfußball“ an Komet 
in Form einer Urkunde und eines 
Schecks über 5.000 Euro.  
Die Kampagne „Entdecke Neues 
im Verein“ ist eine Initiative vom 

Verband für Turn- und Freizeit e.V., der Hansestadt Hamburg, 
dem Hamburger Sportbund, dem Hamburger Fußballverband, 
dem Betriebssportverband Hamburg, dem Hochschulsport 
Hamburg und von diversen Hamburger Großsportvereinen. 
Komet ist dabei. 
Die Aktion „Cheerleader“ wurde ins Leben berufen. 
Stadtteilfest Iserbrook – Komet ist auch wieder dabei! 
Die Meisterschale der Hamburger E-Mädchen ist zurück auf 
dem Dockenhuden! 
Nach 2011 und 2012 trägt sich Komet Blankenese im Sommer 

2016 zum dritten Mal in die Siegerliste ein.  
Unsere Komädchen des Jahrgangs 2005 sind 
Hamburger Meister!  
Bildmarke „Komädchen-Schuh“ wird eingetra-
gen. 
 

Ein neues Aufnahmeformular steht jetzt auch als PDF-Datei 
auf der Homepage zur Verfügung – als Vorbereitung zur digi-
talen Datenerfassung. 
Am zweiten Blankeneser Straßenfest nimmt Komet Blankene-
se mit einigen Aufführungen bzw. Vorstellungen teil. 
Die Tischtennis-Abteilung bildet eine Spielgemeinschaft mit 
dem SV Osdorfer Born. 
Britta Wiechmann wird als „Ehrenamtlerin des Monats Novem-
ber 2016“ vom Hamburger Fußballverband geehrt. 
 
2017 
Am 21.03. findet die Gründungsver-
sammlung der Tischtennis-Abteilung 
zur Bildung einer SG Komet Blankene-
se-Osdorfer Born statt; es soll eine 
eigene Homepage eingerichtet wer-
den. 

Die Gymnastikhalle Musäusstraße muss renoviert werden; der 
Übungsbetrieb wird auf andere Sportstätten verlegt, ohne dass 
wir Angebote streichen müssen.  
Unsere D1-Komädchen aus den Jahrgängen 2004 und 2005 
sind Hamburger Hallenmeister 2017! 
Unsere E1-Komädchen aus dem Jahrgang 2006 sind Hambur-
ger Hallenvizepokalsieger! 
Die vorgelegten Änderungen der Geschäfts- und der Finanz-
ordnung wurden einstimmig angenommen. 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: Es gibt derzeitig keinen 
Fortschritt bei den Planungen rund um das Sport- und Trai-
ningszentrum. Zu vermuten ist, dass dies auch durch die sich 
verschlechternde Situation für den Sport und den verminderten 
Umfang der Unterstützung durch die Freie und Hansestadt 
Hamburg bedingt ist. 
Aufgrund des fehlenden Fortschritts des Projekts „Sport- und 
Trainingszentrum“ gibt es eine intensive Diskussion über eine 
notwendige Veränderung der Vereinsorganisation. So soll über 
die Bestellung einer Geschäftsführung und die Anmietung von 
Räumen für die Geschäftsstelle an exponierter Stelle in Iser-
brook nachgedacht werden. 
 
Mit Betreibern eines Fitness- und Rehastudios hat auf Initiative 
von Fiete Ramme ein erstes Gespräch über mögliche Formen 
einer Zusammenarbeit/
Unterstützung stattgefun-
den.  
 
Zum 110-jährigem Beste-
hen der NCL- (Neuronalen 
Ceroid Lipofuszinose-) 
Stiftung findet ein Benefiz-
Spiel von Komet gegen die 
Asklepios-Kliniken statt.  
 
Die Planung zur 111-Jahr-Feier im Mai 2018 sollen nach den 
Sommerferien aufgenommen werden. Thomas Stankiewicz 
wird den Festausschuss leiten. 
Komet ist am 16. 09. wieder auf dem Stadtteilfest Iserbrook 
vertreten.  
Die geplanten Veränderungen in der Vereinsorganisation und 
unser Projekt „Sport- und Trainingszentrum“ sollen außerhalb 
des normalen Rahmens der Vorstandssitzung auf einer Klau-
surtagung erörtert werden. 

Nachdem der Spielmannzug 
kurz vor dem Aus stand, wurde 
die Werbetrommel gerührt, so 
dass nun wieder 30 Spielleute 
dabei sind. Der Spielmannszug-
Abteilung wurde ohne vorherige 
Information und Begründung 
kurzfristig die Nutzung der Schul-

räume zu Übungszwecken gekündigt.  
Die auf der Mitgliederversammlung beschlossenen Satzungs-
änderungen sind ins Register aufgenommen worden.  
Der seit 1949 im Register geführte falsche Vereinsname Ko-
met-Blankenese (anstelle des richtigen Komet Blankenese) 
soll korrigiert werden. Der im Freistellungsbescheid falsch an-
gegebene Vereinszweck wurde berichtigt. 

Allgemeines 
Durch die Jahre 2016 bis 2017 
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Der Vereinsname ist nun entsprechend unserer Satzung auf 
„Freie Turn- und Sportvereinigung Komet Blankenese v. 
1907 e.V.“ geändert worden. 
 
Volker Tausend wurde vom HFV in die 
Ehrenamtskommission Unterelbe beru-
fen. Daraufhin wurde er auch einstimmig 
zum neuen Ehrenamtsbeauftragten des 
Vereins gewählt (Nachfolger von Robin 
Becker). Der DFB möchte, dass der Sta-
tus eines Ehrenamtsbeauftragten in die Vereinssatzungen 
aufgenommen wird. 
Die Mädchen der 1. und 2. F-Mannschaft sowie der 1. und 2. 
E-Mannschaft werden jeweils Meister. 
Aufstieg die 1. A-Mannschaft um Chris Cocunmeric in die Lan-
desliga. 
Der vertretungsberechtige Vorstand hat die Antragsunterlagen 
für den Eintritt in den Cheerleading-Verband unterschrieben. 

Die Fußball-Abteilung kann 
somit dem Verband beitreten. 
 
Drei Teams der neu gegründe-
ten e-Sportgruppe von Komet 
Blankenese nehmen bei der 
ersten Hamburger e-Sports-
Meisterschaft teil. 
 
Im Rahmen der Klausurtagung 

des Vorstands werden neben anderen Themen zwei wichtige 
Bereiche als Handlungsfelder identifiziert:  

 die verbesserte Einbindung des Ehrenamtes und von 
Jugendlichen 

 -die Organisationsanpassung der internen Abläufe und 
der dazu genutzten Software. 

Als erste konkrete Maßnahme hat Volker Tausend die Abtei-
lungen zum Thema „Ehrenamt“ informiert. 
D1-, D2-, E1- und E2-Komädchen gewinnen die 
Herbstmeisterschaften. 
 
2018  
Wiedereröffnung der Gymnastikhalle in der Musäusstraße. 
Der Festausschuss zur 111-Jahrfeier tritt das erste Mal am 
16.01. im Clubhaus zusammen. 
Die Halle im Grotefendweg und die in der Musäusstraße sind 
fertiggestellt, der Sportbetrieb kann wieder in gewohnter Um-
gebung stattfinden. 
Die B-Komädchen werden unter Trainer Torsten Mahnhardt 
Hamburger Futsal-Vizemeister! 
Bei der Norddeutschen Meisterschaft der Futsal-
Mannschaften schneiden die B-Komädchen als Drittbeste ab; 
es ist der bislang größte Erfolg in der immerhin dreizehnjähri-
gen Geschichte der Komädchen. 
Für die Neugestaltung des Eingangsbereichs der Gaststätte 
im Clubhaus wird eine Schwingtür eingebaut. Der hintere Teil 
des Clubhauses soll zu einer e-Sport-Lounge umgestaltet wer-
den. 
Die Tanzabteilung löst sich auf, da sie keinen Abteilungsleiter 
stellen kann, und wird in die Turnabteilung integriert. 

Der Rehasport wird durch das En-
gagement von Jutta Kramm auf 
sechs Gruppen erweitert. 
Initiative „100 % Sport – Null Kom-
merz“: Der „Tag der offenen Tür“ 
am 13. und 14.01. findet große 
Resonanz und wird auch von der 
hiesigen Presse gelobt. Für Werbemaßnahmen stehen allen 
Abteilungen Roll-Ups und Beach-Flags zur Verfügung. Auf 
diese Initiative soll das gesamte Jahr 2018 über hingewiesen 
bzw. dafür geworben werden.  
Die überarbeitete Jugendordnung wird einstimmig angenom-
men. Sie soll die Mitarbeit der Jugendlichen organisieren, för-
dern und interessant machen. Die Jugendleiter der entspre-
chenden Abteilungen sollen möglichst vor der Jahreshauptver-
sammlung gewählt werden. Zudem ist auch die Zusammenar-
beit mit anderen Jugendorganisationen geplant. 
 
Hallenbau Sportplatz Dockenhuden: In das Projekt Sport- und 
Trainings-
zentrum 
kommt jetzt 
endlich Be-
wegung, da 
Christoph 
Albrecht 
demnächst 
einen Termin 
bei der zu-
ständigen 
Mitarbeiterin 
der Behörde hat. Die Genehmigung der Verlängerung des 
Bauvorbescheids ist jetzt erfolgt. Die finanzielle Situation 
(Rücklagen für das Projekt) hat sich noch einmal verbessert. 
Die Pläne, einen Geschäftsführer einzustellen und neue Räu-
me für die Geschäftsstelle zu suchen, sind erst einmal hinfäl-
lig. Falls es neue Informationen gibt, werden diese an die Ab-
teilungen weitergegeben; eventuell wird noch vor der Haupt-
versammlung eine erweiterte Vorstandssitzung einberufen. 
 
Der Hamburger Fußballverband ehrt im April Erich Talke und 
verleiht ihm die „Silberne Ehrennadel“ sowie eine Urkunde für 
seine mittlerweile 63 Jahre lang andauernde ehrenamtliche 
Tätigkeit bei Komet. Im gleichen Monat wird im Altonaer Rat-
haus Erich Talke für sein Lebenswerk ausgezeichnet. 
 
Steffen Thamm erhält den Kreativi-
tätspreis 2017 , der eigens für ihn 
eingeführt wurde. 

Allgemeines 
Durch die Jahre 2017 bis 2018 
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Komet 
Der Ältestenrat stellt sich vor 
Der Ältestenrat des Vereins ist satzungsgemäß ein Organ der 
FTSV Komet Blankenese von 1907 e.V.  

Er besteht aus mindestens fünf 
Personen, die jeweils Mitglied 
des Vereins und wenigstens 45 
Jahre alt sein müssen. Die Auf-
gabe des Ältestenrats besteht 
darin, Streitigkeiten innerhalb 
des Vereins auf Antrag eines 
Beteiligten oder des Vorstandes 

zu untersuchen und zu schlichten. Da unser Verein jedoch in 
allen Belangen vorbildlich geführt wird, mussten wir als Ältes-
tenrat – soweit ich zurückdenken kann – noch niemals diese 
Aufgabe wahrnehmen. 

Gleichwohl ist der Ältestenrat nicht 
tatenlos; zurzeit wirken in ihm Inge 
Albrecht, Jochen Grote, Jürgen Junge, 
Elke Köster sowie Helga Stange. 

Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, älteren Vereinsmitgliedern, 
die einen runden Geburtstag feiern, 
zu gratulieren und ihnen eine Auf-
merksamkeit zu überreichen, 
schließlich stellen die Seniorinnen 
und Senioren unseres Vereins eine 
nicht zu unterschätzende Stütze 
des Vereins dar, die Anerkennung verdient. 

Sehr beliebt ist als kleine Gabe der exklusiv für die FTSV Ko-
met Blankenese abgefüllte „Kometenwein“. Dieser edle Trop-
fen ist sehr beliebt bei unseren jung gebliebenen Damen und 
älteren Knaben.  

Jochen Grote 

Am 7. Mai 2018 wird unser Sportverein Komet Blankenese 
111 Jahre alt.  

Über 2.300 Mitglie-
der, davon die Hälf-
te Kinder und Ju-
gendliche, treiben in 
den acht Sparten 
der Freien Turn- 
und Sportvereini-
gung Sport. Sie 
gehören einem Ver-
ein mit einer be-
wegten Geschichte 
an. 

Einen extrem kalten 
Winter haben die 
Hamburger hinter 
sich, als sie im 
Frühjahr 1907 ge-
spannt auf ein 
Großereignis bli-
cken. Am 7. Mai 
öffnet „Hagenbecks 
Tierpark“ seine 

Pforten. Am gleichen Tag treffen sich im Dockenhudener Hotel-
Restaurant „Zur Johannesburg“ die 30 Gründungsmitglieder 
der „Freien Turnerschaft Blankenese-Dockenhuden“, einem 
Arbeiterturnverein. Zum ersten Vorsitzenden wird Hermann 
Deutsch gewählt, der Gründer des „Sozialdemokratischen Orts-
verein Blankenese“, dem Vorläufer der SPD Blankenese. 

Im Kaiserreich haben die Arbeiterturner unter einer ganzen 
Reihe von Einschränkungen zu leiden. Sie werden offiziell als 

politische Vereinigungen angesehen, und mehrfach rückt die 
Polizei an, um Turnstunden der Freien Turner abzubrechen, 
vor allem bei Kinderturnstunden. Die „Erziehung“ von Kindern 
war der Freien Turnerschaft nicht gestattet. Um sich der Obrig-
keit geschlossen entgegenzustellen, schließen sich die Arbei-
terturnvereine häufig zusammen. So kommt es 1909 zur so 
genannten „Zentralisation“ im Hamburger Westen. Aus der 
„Freien Turnerschaft Blankenese-Dockenhuden“ wird die „Freie 
Turnerschaft Blankenese und Umgebung“, der die Abteilungen 
Wedel, Schenefeld, Osdorf, Klein-Flottbek, Groß-Flottbek und 
Blankenese-Dockenhuden angehören.  

Mit dieser „Zentralisation“ entsteht die Vereinsstruktur, die bis 
heute erhalten geblieben ist. Unter dem Dach des Gesamtver-
eins arbeiten alle Abteilungen selbständig. 

Zur Begleitung der Vereinsveranstaltungen wie dem Schautur-
nen oder den Vereinsumzügen wird 1912 das „Trommler- und 
Pfeiferkorps“ gegründet. Heute nennen wir es Spielmannszug, 
und vielerorts ist Komet Blankenese vor allem durch dessen 
Auftritte bekannt. In der Spielzeit 1913/1914 nimmt die Freie 
Turnerschaft erstmals am Spielbetrieb des Arbeiterfußballs teil. 
Schon 1912 hatte sich eine Mannschaft zusammengefunden, 
die aber zunächst nur Freundschaftsspiele bestritt. 

Mit Ausbruch des Ersten Weltkrieges 
kam der Turn- und Sportbetrieb zum 
Erliegen, blühte dann aber in der Wei-
marer Republik umso stärker auf. 1925 
kommt der Name „Komet“ in den Ver-
ein. Der dreifache Hamburger Meister 
des Arbeiterfußballs „Komet Groß-
Flottbek“ schließt sich der Fußball-
Abteilung der „Freien Turnerschaft Blankenese u. U.“ an. Fort-
an trägt die Fußball-Abteilung den Beinamen „Komet“. 

Eine „kleine“ Vereinschronik 
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Vorstandsmitglieder von 1946 - 2018 

  
Jahre        
41    Karl -Heinz Labusga  
30  Christoph Albrecht      
23  G. Bielenberg      
22  Claudia Neumann-Johannsen     
21   Hinrich Breckwoldt, Gunnar Wetzel     
21  H. Eggerstedt      
19  K. Knieschke, Jörg Köster      
12  G. Hartmann,       
11  M. Engel, H. Hemmerling, Jutta Kramm     
10   J. Grote       
  9  H.-W. Bohnsack, G. Hartmann,      
  8  H. Brüning, E. Feicke, M. Friedberg, G. Heesch, P. Hülquist, Friedrich Ramme , H. Kraus 
  7  J. Hogrefe, H. Pohl, K. Seemann, F. Ihlenfeldt    
  6  W. Fürth, W. Jahn, A. Kamp, H. Kempke, H. Kuhl, H. Offermann, A. Sommer, E. Wiechmann 
  5  G. Adamczak      
  4  F. Hoffmann, G. Jantzen, C. Schulze, P. Siering, St. Clasen,    
  3  B. Grimm, W. Haug, W. Hoffmann, K.-H. Karsten, F. Lehmann, H.-J. Maack  
 H. Penz, J. Plaul, H. Ramcke, St. Use, W. Zils, Brigitte Paschburg   
  2  F. Böttcher, A. Burmester, R. Carlberg, H. Glade, H. Goedecker, J. Lowien,   
 A. Lange, V. Lück, H. Maack, U. Sauler, H. Voss, H. Wedel, W. Wulf, Margreth Beckmann 
  1  J. Beusse, O. Engel, J.  Felbor, V. Ihde, M. Jantzen,     
 A. Lange, H. Masa, O. Mertens, A. Müller, R. Niemann, L. Preusse,    
 E. Schadendorf, R. Thies, H. Wenzel, K.-H. Zörnig, Robin Becker, Werner Wünschmann 

Vorstand 
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Ehrentafel    

    
Ehrenmitglieder Träger der goldenen  

Verdienstnadel 
Träger der Ehrennadel  
50 Jahre 

Träger der silbernen  
Verdienstnadel 

    
Albrecht, Peter Albrecht, Christoph Albrecht, Peter Albrecht, Christoph 
Ahlert, Friedrich  Bielenberg, Günter Behr, Bärbel Becker, Sigismund  
Baumann, Robert  Ellissen, Hans-Joachim  Behr, Karin Behr, Karin 
Bielenberg, Günter Hahn, Walter  Bendfeldt, Annegret Bohnsack, Hans-Wilh. 
Bose, Hinrich  Hemmerling, Hellmut  Bendfeldt, Wolfgang Breckwoldt, Hinrich 
Brandt, Wilhelm  Hintze, Julius  Bielenberg, Günter Brey, Sabine 
Dehn, Dorothea  Hülquist, Paul  Brey, Sabine Elsner, Jürgen  
Dreyer, Ferdinand  Jahn, Werner  Dehn, Gudrun Friedberg, Manfred 
Eggerstedt, Horst  Meyer, Wilhelm  Dehn, Horst  Glade, Paula 
Eggerstedt, Rolf sen  Offermann, Adele Eggerstedt, Rolfsen  Grote, Jochen 
Ellissen, Hans-Joachim  Pohl, Heike Eppinger, Heinz Werner Hahn, Walter  
Engel, Otto  Spiecker, Jürgen Glade, Paula Hemmerling, Edith 
Eppinger, Heinz Werner Waller, Werner  Hahn, Walter  Hintze, Julius  
Hahn, Werner  Zörnig, Albert  Hahn, Werner  Huelquist, Paul  
Hahn, Walter   Hartmann, Lieselotte  Köster, Jürgen 
Harders, Walter   Hartmann, Gerd  Labusga, Karl-Heinz 
Heidorn, Alfred   Hartmann, Günther  Matthies, Klaus 
Hellmut, Hemmerling   Hemmerling, Edith Neumann, Claudia 
Julius Hintze   Hemmerling, Hellmut  Offermann, Adele 
Hoffmann, Alwin   Hintze, Julius  Plotz, Werner  
Hoffmann, Friedrich   Mach, Günter  Pohl, Heike 
Kassebaum, Friedrich   Erika Magnussen  Spiecker, Jürgen 
Knieschke, Klaus  Köster, Jürgen Schröpfer, Ingrid 
Knieschke, Marion  Köster, Elke Taeger, Kurt  
Köster, Elke  Köster, Jörg  
Köster, Jürgen  Matthies, Klaus  
Kraus, Hubert   Offermann, Werner   
Labusga, Karl - Heinz  Offermann, Adele  
Mach, Willy   Zörnig, Albert   
Magnussen, Magnus     
Matthies, Klaus   *Fett: Aktuelles Mitglied 
Neumann, Willy     
Nickel, Walter     
Offermann, Adele    
Offermann, Hermann     
Offermann, Werner     
Pelte, Alma     
Pingel, Anna     
Pingel, Hermann     
Schade, Willy     
Schadendorf, Ernst     
Schröpfer, Ingrid    
Siering, Paul     
    

    

Ehrungen 
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Ehrungen 
Mannschaft des Jahres 
Jahr Abteilung 
1974 Volleyball: 1. Damen 
1975 Fußball: 3. Herren 
1976 Fußball: 2. Herren 
1977 Fußball: 1. C- Jugend, 

              2. D-Jugend 
1978 Fußball: 3. Herren 
1979 Fußball: 1. Herren 
1980 Spielmannszug 
1981 Volleyball: 1. A-Jugend 
1983 Fußball: 1. A-Mädchen 
1985 Volleyball: 1. Herren 
1988 Fußball: 2. Herren 
1992 Tischtennis: 1. Herren 
1994 Fußball: 2. Senioren 
1995 Volleyball: 1. Herren,  

Fußball: 1. D-Jugend 
1998 Fußball: 1.Herren 
1999 Tanzen: Gruppe II 
2000 Fußball: 3. Senioren 
2001 Skat: 2. Mannschaft 
2002 Fußball: 1 Alte Herren 
2003 Fahrrad/Freizeit: Wandergruppe 
2004 Fußball: 1. B-Jugend,  

Square Dance 
2005 Spielmannszug 
2006 Konditionsgruppe am Mittwoch 
2007 Fußball: 3. E-Jugend, 

Fußball: 1. Senioren 
2008 Fußball: 1. E -Mädchen 
2009 Fußball: 3. Herren 
2010 Fußball: E-Mädchen, 

Turnen: Gruppe „Gesund und fit“ 
2011 Fußball: 1. Damen 
2012 Fußball: 1. D-Mädchen 
2013 Tischtennis Jugendmannschaft 
2014 Tischtennis Jugendmannschaft 
2015 Herzsport Nordic Walking 
2016 Fußball: 1. D-Mädchen Jg. 04/05, 

   2. B-Junioren Jg. 2000 
2017 Fußball: B-Mädchen Jg. 01/03,   

Nordic Walking 
    

Sportler des Jahres 

2007 Hans Knudsen, Wilhelm Aselmann 

2008 Egon Timmermann 

2009 Frank Schalow 

2010 Konstantin Hebes 

2011 Robin Becker 

2012 Jutta und Jürgen Junge 

2015 Detlev Kowitz 

2016  Werner Bartels, Horst Freise,  
Hans Jürgen von Ehren 

2017 Nemat Akbari, Vincent Horndahl 

Ehrenamtspreis 
2008 Sabine Brey, Thomas Börner 

2009 Karl-Heinz Labusga 

2010 Claudia Neumann, Jens Hogrefe, 

 Hinrich Fitschen 

2011 Nicolai O`Swald,  Heidi Schmidt 

2012 Ältestenrat, Hinrich Breckwoldt 

2013 Horst Littek 

2014  Bernd Walter Hofsäss, Wolfgang Haug,  
Fabian Börner 

2015 Britta Wiechmann, Werner Wünschmann 

2017 Helmut Meyer, Peter Schöpp 

Übungsleiter, Trainer oder Betreuer des Jahres  

2012 Torsten Mahnhardt, Tomas Cwikinski 
2014 Lin Chen, Andreas Schottenhaml 
2015 Peter Kahle, Stefan Gänsrich, Hans Bluhm 
2016 Torsten Mahnhardt, Chris Coscunmeric 
2017 Jens Bulnheim  

Britta Wiechmann 2015 

Herzsport 2015 

Peter, Stefan, Hans 2015 

Werner Wünschmann  
2015 

Bernd, Lin, Andreas 2014 

W. Haug und F. Börner  
2014 Mannschaft  

2007 

Detlev Kowitz 2015 

Sportler 2016 

Hans Knudsen 
2007 

Chris und Toto 2016 
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1. Vorsitzender  2. Vorsitzender  3. Vorsitzender  1. Kassenwart  2. Kassenwart 
1907 Hermann Deutsch 1946 J. Beusse  1963 H. Glade  1946 R. Thies  1962 H. Eggerstedt 

1910 Jonny Burmester  1947 H. Goedeker  1965 H. Eggerstedt  1947 W. Wulf  1963 H. Maack 

1914 Gerd Peters  1950 A. Müller  1966 A. Burmester  1950 F. Böttcher  1965 H. Wedel 

1919 Georg Langeloh  1951 G. Heesch  1969 G. Adamczak  1952 H. Ramcke  1967 L. Preusse 

1923 Bruno Wericke  1954 F. Lehmann  1974 H. Kempke  1955 K. Seemann  1968 W. Jahn 

1924 Friedrich Hoffmann 1955 G. Heesch  1980 H. Pohl  1956 F. Lehmann  1969 G. Jantzen 

1933 Vereinsauflösung 1960 O. Mertens  1987 K. Knieschke  1958 K. Seemann  1974 H.-G. Karsten 

1945 F. Hoffmann  1961 J. Lowien  1988 Ch. Albrecht  1962 G. Bielenberg  1977 K.-H. Labusga 

1950 K. Seemann  1963 H. Eggerstedt  1996 H. Hemmerling  1986 K.-H. Labusga  1986 M. Engel 

1952 H. Penz  1965 W. Hoffmann  1999 J. Hogrefe  2005 Jörg Köster  1991 W. Haug 

1955 H. Offermann  1967 O. Engel  2007 F. Ihlenfeldt     1995 H. Hemmerling 

1961 G. Hartmann  1968 H. Eggerstedt  2012 Jutta Kramm     1996 M. Friedberg 

1963 H. Kraus  1969 W. Jahn        2005 St. Clasen 

1969 H. Eggerstedt  1975 K. Knieschke        2010 F. Ramme 

1986 P. Hülquist  1980 P. Hülquist        2018 Margreth 
Beckmann  1988 J. Grote  1986 J. Grote         

1997 Christoph Albrecht 1988 K. Knieschke          

   1996 Ch. Albrecht          

   1997 Gunnar Wetzel          

              

              

              

Schriftführer  1. Beisitzer  2. Beisitzer  3. Beisitzer  Jugendleiter 
1946 Schadendorf  1976 H. Wenzel  1976 E. Wiechmann  2017 R. Becker  1962 M. Jantzen 
1947 A. Lange  1977 J. Plaul  1982 K. Knieschke  2018 Raoul Richau  1963 H.-J. Maack 

1950 P. Sierling  1980 M. Engel  1983 M. Engel     1966 V. Ihde 

1954 G. Hartmann  1983 K. Knieschke  1986 W. Fürth     1967 K.-H. Zörnig 

1961 H. Kraus  1987 Ch. Albrecht  1992 H. Hemmerling     1968 R. Carlberg 

1963 E. Feicke  1988 H. Kuhl  1995 H. Brüning     1970 H. Masa 

1966 R. Niemann  1995 V. Lück  1997 U. Sauler     1971 W. Zils 

1967 W. Zils  1997 Hinrich 
Breckwoldt  

 1999 J. Köster    1974 K.-H. Labusga 

1968 E. Feicke    2005 F. Ihlenfeldt     1977 H. Brüning 

1974 K. Knieschke     2007 J. Kramm    1980 H. Voss 

1975 C. Schulze     2012 B. Paschburg  4. Beisitzer  1982 H. Brüning 

1979 B. Grimm     2016 M. Beckmann  2017 Werner 
Wünschmann  

 1985 W. Hoffmann 

1982 J. Felbor     2016 Fiete Ramme    1986 St. Use 

1983 H. Hemmerling          1989 A. Sommer 

1988 H.-W. Bohnsack           1996 Claudia Neumann-
Johannsen 1998 A. Kamp            

2005 Kolle Labusga             

Vorstände 
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Treue 
Treue Nachname Vorname Eintritt Abteilungen 

Jahre     

83  Bielenberg Günter 01.06.1934 Herzsport 

72  Offermann Adele 01.03.1946 Hauptverein 

68  Matthies Klaus 01.01.1950 Fußball 

 Köster Jürgen 01.01.1950 Spielmannszug 

67  Albrecht Peter 01.07.1950 SportLounge, 
Fußball 

64  Bendfeldt Annegret 01.01.1954 Hauptverein 

 Dehn Gudrun 01.01.1954 Hauptverein 

61  Bendfeldt Wolfgang 01.04.1957 Hauptverein 

60  Eppinger Heinz   
Werner 

01.05.1958 Tischtennis 

58  Glade Paula 01.08.1959 Spielmannszug 

55  Hemmerling Edith 01.09.1962 Hauptverein 

52  Köster Jörg 01.11.1965 Hauptverein 

51  Köster Elke 01.03.1967 Spielmannszug 

 Brey Sabine 01.04.1967 Spielmannszug 

50  Behr Bärbel 01.02.1968 Turnen 

 Behr Karin 01.02.1968 Schwimmen 

49  Schumacher Fred-Walter 01.09.1968 Hauptverein 

 Thordsen Renate 01.11.1968 Turnen 

47  Sommer Andreas 01.02.1971 Fußball 

 Albrecht Andreas 01.08.1970 Fußball 

 Albrecht Christoph 01.08.1970 Fußball 

46  Friedberg Manfred 01.08.1971 Tischtennis 

 Friedberg Wolfgang 01.08.1971 Tischtennis 

 Knieschke Marion 01.03.1972 Hauptverein 

 Mellem Sigrid 01.08.1971 Turnen 

 Skriptschinski Viktor 01.12.1971 Tischtennis 

 Spiecker Jürgen 01.05.1971 Turnen 

 Schneider Helga 01.01.1972 Turnen 

 Wendt Michael 01.03.1972 Fußball 

 Knothe Stephan 01.10.1971 Tischtennis 

 Schneider Stefan 01.02.1972 Schwimmen 

44  Breckwoldt Ingeborg 01.04.1974 Turnen 

 Knieschke Klaus 01.01.1974 Fußball 

 Labusga Karl-Heinz 01.02.1974 Fußball 

 Castorf Ina 01.03.1974 Spielmannszug 

 Ciupa Klaus 01.05.1973 Fußball 

 Wetzel Gunnar 01.12.1973 Hauptverein 

 Albrecht Inge 01.04.1974 Fußball 

43  Fitschen Hinrich 01.04.1975 Tischtennis 

 Fitschen Elke 01.04.1975 Tischtennis 

Treue Nachname Vorname Eintritt Abteilungen 

Jahre     
43  Stange Helga 01.08.1974 Turnen 

42  Friedberg Sabine 01.01.1976 Tischtennis 

 Voss Heino 01.06.1975 Fußball 

 Talke Erich 01.08.1975 Fußball 

 Rothbarth Ingrid 01.11.1975 Turnen 

 Stamme Renate 01.04.1976 Turnen 

41  Hofsäss Bernd Walter 01.11.1976 Turnen, 
Tischtennis 

 Krull Manfred 01.11.1976 Tischtennis 

 Mordhorst Katja 01.11.1976 Turnen 

40  Pohl Heike 01.01.1978 Schwimmen 

 Haug Wolfgang 01.09.1977 Fußball 

 Schröpfer Ingrid 01.01.1978 Turnen 

 Becker Robin 01.03.1978 Turnen 

39  Seemann Helga 01.09.1978 Turnen 

 Rogalla Esda 01.02.1979 Turnen 

 Boetjer Renate 01.10.1978 Turnen 

 Schulze Brigitta 01.04.1979 Turnen 

38  Misfeldt Brunhilde 01.05.1979 Turnen 

 Stoeber René 01.02.1980 Schwimmen 

 Kalex Andreas 01.12.1979 Volleyball 

 Kiunka Marceline 01.01.1980 Turnen 

 Neumann-
Johannsen 

Claudia 01.03.1980 Turnen 

37  Schneider Gerhard 01.09.1980 Schwimmen 

 Schanze Ingrid 01.01.1981 Tischtennis 

 Junge Jürgen 01.11.1980 Turnen 

 Junge Jutta 01.11.1980 Hauptverein 

 Grote Jochen 01.11.1980 Hauptverein 

 Grote Karin 01.11.1980 Hauptverein 

 Jaspers Monika 01.02.1981 Turnen 

36  Kahle Peter 01.06.1981 Fußball 

 Blobel Annemarie 01.12.1981 Turnen 

 Horreis Birgit 01.12.1981 Turnen 

35  Talke Martin 01.03.1983 Fußball 

 Stankiewicz Thomas 01.08.1982 Fußball 

 Narciss Katrin 01.02.1983 Turnen 

 Nottrodt Christel 01.02.1983 Turnen 

 Frobarth Ingeborg 01.02.1983 Hauptverein 

 Thomsen Ingrid 01.10.1983 Turnen, 
Herzsport 

Stand 
15.04.2018 
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Axa Generalvertretung 

Fritz Stöver 
Inhaber: Jan-C. Garmatz 
Dockenhudener Straße 4 - 22587 Hamburg - Tel.: 040 / 86 34 06 
Fax: 040 / 80 02 40 09—E-Mail: jan.garmatz@axa.de 

Gerade die Kleinsten brauchen große Sicherheit. Doch die gesetzliche 
Unfallversicherung leistet  diese oft nicht ausreichend. Mit AXA schüt-
zen Sie Ihr Kind umfassend und sorgen bei garantierter Beitragsrück-
zahlung für seine finanzielle Zukunft vor. Sprechen Sie mit uns. 

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen.  
Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie an einer Werbe-
maßnahme interessiert sind und so unseren Verein unter-
stützen möchten. 

Redaktion: Britta Ladiges-Albrecht 

Tel.: 040 870 34 40  

E-Mail: vn@komet-blankenese.de 

 

G rah l  
San i t ä r techn i k  Gm bH  
Uecke rs t raße  9  
22547  Ha mb urg  
 
Te l . :  040  /  853  226 -33  
Fax :  04 0  /  8 53  22 6 -34  
www.mi chae l -g rah l . de  
in fo@ grah l -g m bh . de  



 

CLUBHAUS KOMET
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag ab 17.30 Uhr
Sonnabend und Sonntag

ab 9.00 Uhr bei Spielbetrieb
oder nach Vereinbarung
– Clubräume für Feiern –

Schenefelder Landstraße 85
Tel.: 040 / 870 16 14

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG                                      

Bestattungen aller Art in Hamburg und Umgebung
             

       Blankenese                           

                     Dormienstraße 9                   
                22587 Hamburg                                Tel. 040 - 866 06 10

             Rissen
                   Ole Kohdrift 4
              22559 Hamburg                                  Tel. 040 - 81 40 10

             Groß Flottbek
                  Stiller Weg 2
              22607 Hamburg                                  Tel. 040 - 82 17 62

              www.seemannsoehne.de               

       Schenefeld
                    Trauerzentrum mit Trauerhalle, 
               Abschiedsräumen und Café             
               Dannenkamp 20
                    22869 Schenefeld                              Tel. 040 - 866 06 10

    Gegr. 1892

info@rumoeller.de  .  www.rumoeller.de  .  Blankenese  .  T. 040-860913
Elbe-Einkaufszentrum  .  T. 040-8003772  .  Innenstadt  .  T. 040-76796020

STIlvoll SchlafEn

TRaUMhafTE BETTEn,
GESchMEIDIGE BETTWÄSchE

UnD lUXURIÖSES fRoTTIER




